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Informationstransparenz zwischen den
Supply Chain Partnern

Open Costing im Vollgeschaft

Um den sich massiv verandernden Kundenanforderungen gerecht zu werden und gleichzeitig dem immensen Kostendruck
entgegen zu wirken, gibt es die verschiedensten Ansatze in unserer Branche. Als Alternative ricken strategische
Partnerschaften mit den Vollgeschaftslieferanten immer starker in den Vordergrund.

Basis der strategischen Partnerschaft ist jedoch eine groRere Informationstransparenz auf beiden Seiten. Die Nutzung eines
Open Costing bei der Preisfindung, ist hierbei ein strategischer Ansatz, der dazu beitragen kann. In der Bekleidungsindustrie
bietet das Open Costing Potenzial fur eine realistische Preisfindung und Senkung der Preise.
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, Wir greifen nicht Ihre Gewinnmarge ab, sondern lhre
~ Kosten” ( Praxisaussage )

Lieferantenvereinbarungen

Der Aufbau und die Entwicklung guter
Lieferantenbeziehungen zahlen fir jedes

Unternehmen  zu  den  wichtigsten Mit diesem Ansatz wird sich die Nutzung des Open Costing
Erfolgsfaktoren. langfristig positiv auf die Preissituation und die
Die Basis sind hierbei Lieferanten- Partnerschaft mit dem Lieferanten auswirken.

vereinbarungen, zur Festlegung von
allgemeingultigen, generellen Regelungen

fur die Zusammenarbeit. . . " o
Nur wenn Lieferant und Kunde sich gegenseitig vertrauen, werden sie eine

Diese bilden die Grundlage fur eine langfristige oder auch strategische Partnerschaft anstreben. Der Lieferant wird
vertrauensvolle  Kooperation mit dem bereit sein, seine Kalkulation und Kosten offenzulegen, und der Kunde wird Zeit
Lieferanten und dem Ansatz der und Geld investieren, um auch Prozesse beim Lieferanten zu durchleuchten und
kontinuierlichen  Verbesserungsbemuhun- zu verbessern. Der Kunde will giinstige Einkaufspreise, der Lieferant eine
QIEL: langfristige Zusammenarbeit und einen hohen Umsatz mit diesem Kunden.
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Was sind die generellen
Parameter fur die
Kostenfindung?

Im Vollgeschaft wird in den meisten Fallen
nach wie vor der reine am Zielpreis orientierte
FOB Preis verhandelt. Die enthaltenen
Kosten sind intransparent und nicht
nachvollziehbar. Ein Open Costing bringt hier
Klarheit.

Der Aufbau des Kalkulationstools und welche
Kosten seitens Lieferant im Detail offen gelegt
werden sollen, hangt sowohl von den internen
Anforderungen jedes Unternehmens ab, als
auch von der Bereitschaft des Lieferanten
diese Kosten offenzulegen und kann sich in
verschiedenen Strategien widerspiegeln.

© 2020 GCS Consulting GmbH = Miinchen = Germany

N
\

Materialkosten

Oberstoff, Zutaten,

Verpackung
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Voraussetzungen fir das
Open Costing

Neue Lieferanten stehen der Anforderung
nach einem Open Costing aufgrund des
moglichen Mehrumsatzes eher offener
gegenuber.

Kostentransparenz allein senkt keine
Kosten !

Legen die Lieferanten ihre Kalkulation offen,
muissen diese auf Plausibilitat Uberprift
werden. Eine hohe Kompetenz auf
Beschaffungsseite, diese Kosteninfor-
mationen aus- und zu bewerten ist hierbei
Voraussetzung.

Des weiteren konnen Vergleiche mit anderen
Lieferanten Klarheit schaffen, die Preise
realistisch zu beurteilen.
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Einschrankungen fir das Open Costing

41 i

Es ist zu beachten, dass nicht alle Produkte generell fiir das Open Costing geeignet
sind, da das Instrument einen gewissen Umsetzungsaufwand voraussetzt.

Ein Open Costing ist weniger flr die folgenden Bereiche geeignet:

0 Produkte mit niedrigem Einkaufsvolumen
o Produkte mit geringerer Komplexitat

Demnach eignen sich Produkte mit einem héheren Einkaufsvolumen und/oder einer
relativ hohen Wertschopfung eher fir das Open Costing.
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Open Costing als Risiko fir
den Lieferanten?

Lieferanten werden sich jedoch auch vor
unfairen Praktiken durch die Kunden
schutzen.

Sie kbnnen zum Beispiel:

o0 nur bestimmte Kennzahlen offenlegen, die
keine Ruckschlisse auf die Gewinnmarge
zulassen.

o Sie konnen Puffer einbauen, deren
Nachvollziehbarkeit fir den Kunden eher
unwahrscheinlich ist.
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Der Austausch von Kundeninformationen ist nicht immer
eine Win-Win Situation

Lieferant legt Starkung der Abnehmer kann Kostendaten
A Verhandlungs- Marge errechnen werden an
die Marge ” :
offen position des und kann Preise Wettbewerber
Abnehmers driicken weitergeleitet

3y 3 9 ¢

Erhéhung der Verwundbarkeit in Preisverhandlungen
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S Vorteile aus der Nutzung des Open Costings fur
‘l i den Kunden, wenn Mischformen der Beschaffung

ohnehin zunehmen

Funktion von Den reinen Zukauf bzw. Lohnveredlung gibt es immer weniger. Wie hoch schatzen Sie bei
Kostentransparenz den beiden Beschaffungsarten aufgrund Ihrer aktuellen Arbeitsweise den Aufwand in Threm
Hause ein?

Zukauf

Das Open Costing erlaubt durch den Einblick

in die Kalkulation: J-Wert: 6
Reiner Zukauf — Zukauf als bessere
o Kostentreiber zu entdecken, wenig Aufwand Lohnveredlung — foir
(optimal) Zukauf sehr viel
Aufwand

0 Angebote zu optimieren und

o Einkaufspreise zu verringern

Zudem konnen Produzenten/Lieferanten und

deren Kunden ihre Zusammenarbeit Lohnveredlun?fmit
. .. . q viel lokal beschafften
intensivieren und  die Kosten gezielt . e wenyg

beeinflussen und minimieren. Aufwand (optimal)

Klassische
Lohnveredlung - fur
Lohnveredelung der
volle Aufwand

Quelle: SCM Benchmark 2018 von GermanFashion Modeverband und GCS
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1-7 Stukturdaten

		Frage 1 (Teilnahme)

		Haben Sie bereits an der SCM Befragung 2015 teilgenommen?



								n		%		Gültige %

				Gültig		ja		7		33.33		33.33

						nein		12		57.14		57.14

						k.A.		2		9.52		9.52

						Total		21		100		100

				Fehlend		Missing		0		0

				TOTAL				21		100

		Frage 2 (Umsatz)

		Welchen Netto-Umsatz (= erzielte Netto-Umsatzerlöse) konnte Ihr Unternehmen im Jahr 2017 verzeichnen?



								n		%		Gültige %						2018		2017

				Gültig		< 20 Mio. €		2		9.52		9.52				< 20 Mio. €		10%		36%		20

						< 50 Mio. €		6		28.57		28.57				< 50 Mio. €		29%		27%		15

						< 100 Mio. €		6		28.57		28.57				< 100 Mio. €		29%		18%		10

						< 500 Mio. €		6		28.57		28.57				< 500 Mio. €		29%		13%		7

						< 1 Mrd. €		0		0		0				< 1 Mrd. €		0%		0%		0

						≥ 1 Mrd. €		0		0		0				≥ 1 Mrd. €		0%		2%		1

						k.A.		1		4.76		4.76				k.A.		5%		5%		3

						Total		21		100		100										56

				Fehlend		Missing		0		0

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.8

				Std. Dev.								0.98

		Frage 3 (Sortiment)

		Welche Sortimente bieten Sie an?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle				Sortiment		2018		2017

		Welche Sortimente bieten Sie an?		Gültig		Herrenbekleidung		11		18.64		52.38		52.38				Herrenbekleidung		19%		17%		22

						Damenbekleidung		11		18.64		52.38		52.38				Damenbekleidung		19%		25%		32

						Kinderbekleidung		3		5.08		14.29		14.29				Kinderbekleidung		5%		5%		6

						Sport/ Outdoor		9		15.25		42.86		42.86				Sport/ Outdoor		15%		10%		13

						Wäsche		3		5.08		14.29		14.29				Wäsche		5%		4%		5

						Schuhe		8		13.56		38.1		38.1				Schuhe		14%		8%		10

						Accessoires		9		15.25		42.86		42.86				Accessoires		15%		14%		18

						Living		0		0		0		0				Living		0%		0%		0

						Medizinische Textilien		0		0		0		0				Medizinische Textilien		0%		2%		2

						Arbeits- und Schutzbekleidung		3		5.08		14.29		14.29				Arbeits- und Schutzbekleidung		5%		12%		15

						Sonstige (wie Brillen, Uhren, Düfte)		2		3.39		9.52		9.52				Sonstige (wie Brillen, Uhren, Düfte)		3%		2%		3

						k.A.		0		0		0		0				k.A.		0%		0%		0

						Total		59		100		280.95		280.95										126

				Fehlend		Missing		-38				-180.95

				TOTAL				21				100

				Mittel										4.34

				Std. Dev.										2.8

		Frage 4 (Beschaffungsregionen)

		In welchen Regionen beschaffen/ produzieren Sie bzw. lassen Sie produzieren? %SMALL* Die Gruppierung „ehemaliges Jugoslawien" umfasst die Länder Slowenien, Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Serbien, Montenegro und Mazedonien.SMALL%

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		In welchen Regionen beschaffen/ produzieren Sie bzw. lassen Sie produzieren? %SMALL* Die Gruppierung „ehemaliges Jugoslawien" umfasst die Länder Slowenien, Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Serbien, Montenegro und Mazedonien.SMALL%		Gültig		Dominikanische Republik		2		1.35		9.52		9.52				Amerikas		3		2%

						Peru		1		0.68		4.76		4.76				Europa		52		37%

						Sonstige Länder: !!TEXT		0		0		0		0				Türkei		13		9%

						Albanien		2		1.35		9.52		9.52				Afrika		10		7%

						Bulgarien		8		5.41		38.1		38.1				Süd-West-Asien		31		22%

						Ehem. Jugoslawien*		2		1.35		9.52		9.52				Fernost		31		22%

						Griechenland		2		1.35		9.52		9.52

						Italien		9		6.08		42.86		42.86				Total		140

						Polen		7		4.73		33.33		33.33

						Portugal		11		7.43		52.38		52.38

						Rumänien		6		4.05		28.57		28.57

						Tschechien		1		0.68		4.76		4.76

						Ukraine		2		1.35		9.52		9.52

						Ungarn		2		1.35		9.52		9.52

						Sonstige Länder: !!TEXT		6		4.05		28.57		28.57

						Türkei		13		8.78		61.9		61.9

						Ägypten		2		1.35		9.52		9.52

						Äthiopien		0		0		0		0

						Marokko		3		2.03		14.29		14.29

						Tunesien		5		3.38		23.81		23.81

						Sonstige Länder: !!TEXT		0		0		0		0

						Bangladesch		8		5.41		38.1		38.1

						Indien		7		4.73		33.33		33.33

						Kambodscha		4		2.7		19.05		19.05

						Myanmar		5		3.38		23.81		23.81

						Pakistan		7		4.73		33.33		33.33

						Sonstige Länder: !!TEXT		0		0		0		0

						China		20		13.51		95.24		95.24

						Indonesien		0		0		0		0

						Vietnam		11		7.43		52.38		52.38

						Sonstige Länder: !!TEXT		2		1.35		9.52		9.52

						k.A.		0		0		0		0

						Total		148		100		704.76		704.76

				Fehlend		Missing		-127				-604.76

				TOTAL				21				100

				Mittel										17.81

				Std. Dev.										8.57

		Frage 5 (Beschaffungsvolumen)

		Wie groß war das Beschaffungsvolumen Ihrer vertriebenen Produkte in 2017 in Stück?



								n		%		Gültige %								2018		2015				2015

		Wie groß war das Beschaffungsvolumen Ihrer vertriebenen Produkte in 2017 in Stück?		Gültig		< 500 Tsd. Stück		3		14.29		15						< 500 Tsd. Stück		15%		18%

						< 1 Mio. Stück		1		4.76		5						< 1 Mio. Stück		5%		10%

						< 2,5 Mio. Stück		3		14.29		15						< 2,5 Mio. Stück		15%		12%						40,000

						< 5 Mio. Stück		4		19.05		20						< 5 Mio. Stück		20%		10%						40,093

						< 10 Mio. Stück		2		9.52		10						< 10 Mio. Stück		10%		2%						120,000

						< 25 Mio. Stück		2		9.52		10						< 25 Mio. Stück		10%		4%						250,000

						< 50 Mio. Stück		3		14.29		15						< 50 Mio. Stück		15%		0%						250,000

						< 250 Mio. Stück		1		4.76		5						< 250 Mio. Stück		5%		2%						270,000

						< 500 Mio. Stück		0		0		0						< 500 Mio. Stück		0%		0%						400,000

						> 500 Mio. Stück		0		0		0						> 500 Mio. Stück		0%		0%						400,000

						k.A.		1		4.76		5						k.A.		5%		42%				bis 500.000		418,623		9

						Total		20		95.24		100																500,000

				Fehlend		Missing		1		4.76								500,000										500,000

				TOTAL				21		100								500,000										600,000

				Mittel								4.26						500,000										700,000

				Std. Dev.								2.12						1,000,000								bis 1.000.000		961,031		5

																		2,500,000										1,000,000

																		2,500,000										1,000,000

																		2,500,000										1,100,000

																		5,000,000										1,500,000

		Frage 6.1 (Beschaffungskanäle)																5,000,000										1,800,000

		Welche der folgenden Beschaffungs-/Produktionsarten kommen bei Ihnen im Unternehmen zum Einsatz und wie hat sich Ihre Beschaffungsmenge prozentual im Jahr 2017 auf diese verteilt?  %SMALL CMT: cut-make-trim CMP: cut-make-pack OEM: Original Equipment Manufacturer ODM: Original Design Manufacturer OBM: Original Brand Manufacturer SMALL%																5,000,000								bis 2.500.000		1,800,000		6

		Eigenfertigung - Inland																5,000,000										3,300,000

																		10,000,000										4,000,000

								n		%		Gültige %						10,000,000										4,000,000

				Gültig		1		1		4.76		14.29						25,000,000										4,000,000

						5		1		4.76		14.29						25,000,000								bis 5.000.000		4,500,000		5

						15		1		4.76		14.29						50,000,000								bis 10.000.000		10,000,000		1

						16		1		4.76		14.29						50,000,000										12,000,000

						30		1		4.76		14.29						50,000,000								bis 25.000.000		14,000,000		2

						k.A.		2		9.52		28.57						250,000,000								bis 250.000.000		300,000,000		1

						Total		7		33.33		100				Durchschnitt		26,315,789										50

				Fehlend		Missing		14		66.67																k.a.		21

				TOTAL				21		100

		Frage 6.1 (Beschaffungskanäle)

		Welche der folgenden Beschaffungs-/Produktionsarten kommen bei Ihnen im Unternehmen zum Einsatz und wie hat sich Ihre Beschaffungsmenge prozentual im Jahr 2017 auf diese verteilt?  %SMALL CMT: cut-make-trim CMP: cut-make-pack OEM: Original Equipment Manufacturer ODM: Original Design Manufacturer OBM: Original Brand Manufacturer SMALL%

		Eigenfertigung - Ausland



								n		%		Gültige %				Eigenfertigung - Inland []		Eigenfertigung - Ausland []		Lohnveredelung (CMT/CMP) - Lohnproduktion/PLV []		Zukauf (OEM/ODM) - Design durch Auftraggeber []		Zukauf (OEM/ODM) - Design durch Auftraggebe mit Beistellung []		Zukauf (OEM/ODM) - Design durch Lieferanten []		Zukauf (OEM/ODM) - Design durch Lieferanten mit Beistellung []		Linzenz (OBM) - Vergabe []		Linzenz (OBM) - Auftrag []

				Gültig		5		1		4.76		16.67

						15		1		4.76		16.67						20		50		30

						20		1		4.76		16.67								35		65

						65		2		9.52		33.33				15				80		5

						79		1		4.76		16.67										100

						k.A.		0		0		0						5		35		5		40				10				5

						Total		6		28.57		100				1				45				45						4		5

				Fehlend		Missing		15		71.43								15		65		10				10

				TOTAL				21		100												100

																						90		10

																16		79						5



																5						85		5		5

																				60		40



																						100

																						100

																		65		15		15								5

																				100

																30				60										10

																				100

																		65		30		5



																67		249		675		750		105		15		10		19		10

																3.5%		13.1%		35.5%		39.5%		5.5%		0.8%		0.5%		1.0%		0.5%



		Frage 7 (Anzahl Mitarbeiter)

		Wie viele Mitarbeiter (FTE) hatte Ihr Unternehmen im Jahr 2017 durchschnittlich? %SMALLFTE = Full Time Equivalent - Gibt an wie viele Vollzeitstellen sich rechnerisch bei einer gemischten Personalbelegung mit Teilzeitbeschäftigten ergeben. Es wird verwendet, um Mitarbeiter, unabhängig von der Differenz der Gesamtarbeitszeit, zu quantifizieren. Beispiel: 1 Vollzeitkraft mit 40 Stunden 1 Teilzeitkraft mit 37 Stunden FTE = (40 + 37) / 40 = 1,9 SMALL%



								n		%		Gültige %				Auswertung siehe Excel-Export-Datei

				Gültig		30		1		4.76		5.26

						42		1		4.76		5.26

						66		1		4.76		5.26

						71		1		4.76		5.26

						104		1		4.76		5.26

						160		1		4.76		5.26

						200		2		9.52		10.53

						230		1		4.76		5.26

						310		1		4.76		5.26

						386		1		4.76		5.26

						429		1		4.76		5.26

						650		1		4.76		5.26

						700		1		4.76		5.26

						800		1		4.76		5.26

						900		1		4.76		5.26

						1000		1		4.76		5.26

						3500		1		4.76		5.26

						k.A.		1		4.76		5.26

						Total		19		90.48		100

				Fehlend		Missing		2		9.52

				TOTAL				21		100



[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

ja	nein	k.A.	7	12	2	
2018	
<	 20 Mio. €	<	 50 Mio. €	<	 100 Mio. €	<	 500 Mio. €	<	 1 Mrd. €	≥ 1 Mrd. €	k.A.	9.5238095238095233E-2	0.2857142857142857	0.2857142857142857	0.2857142857142857	0	0	4.7619047619047616E-2	2017	
<	 20 Mio. €	<	 50 Mio. €	<	 100 Mio. €	<	 500 Mio. €	<	 1 Mrd. €	≥ 1 Mrd. €	k.A.	0.35714285714285715	0.26785714285714285	0.17857142857142858	0.125	0	1.7857142857142856E-2	5.3571428571428568E-2	

2018	
Herrenbekleidung	Damenbekleidung	Kinderbekleidung	Sport/ Outdoor	Wäsche	Schuhe	Accessoires	Living	Medizinische Textilien	Arbeits- und Schutzbekleidung	Sonstige (wie Brillen, Uhren, Düfte)	0.1864406779661017	0.1864406779661017	5.0847457627118647E-2	0.15254237288135594	5.0847457627118647E-2	0.13559322033898305	0.15254237288135594	0	0	5.0847457627118647E-2	3.3898305084745763E-2	2017	
Herrenbekleidung	Damenbekleidung	Kinderbekleidung	Sport/ Outdoor	Wäsche	Schuhe	Accessoires	Living	Medizinische Textilien	Arbeits- und Schutzbekleidung	Sonstige (wie Brillen, Uhren, Düfte)	0.17460317460317459	0.25396825396825395	4.7619047619047616E-2	0.10317460317460317	3.968253968253968E-2	7.9365079365079361E-2	0.14285714285714285	0	1.5873015873015872E-2	0.11904761904761904	2.3809523809523808E-2	

2018	
<	 500 Tsd. Stück	<	 1 Mio. Stück	<	 2,5 Mio. Stück	<	 5 Mio. Stück	<	 10 Mio. Stück	<	 25 Mio. Stück	<	 50 Mio. Stück	<	 250 Mio. Stück	<	 500 Mio. Stück	>	 500 Mio. Stück	k.A.	0.15	0.05	0.15	0.2	0.1	0.1	0.15	0.05	0	0	0.05	2015	
<	 500 Tsd. Stück	<	 1 Mio. Stück	<	 2,5 Mio. Stück	<	 5 Mio. Stück	<	 10 Mio. Stück	<	 25 Mio. Stück	<	 50 Mio. Stück	<	 250 Mio. Stück	<	 500 Mio. Stück	>	 500 Mio. Stück	k.A.	0.18	0.1	0.12	0.1	0.02	0.04	0	0.02	0	0	0.42	



8-13 SCM Status Quo

		Frage 8 (Aufbauorganisation)

		In welcher Form ist SCM bei Ihnen im Unternehmen Teil der Organisation? %SMALLBitte kreuzen Sie eine der drei Möglichkeiten an.SMALL%



								n		%		Gültige %

		In welcher Form ist SCM bei Ihnen im Unternehmen Teil der Organisation? %SMALLBitte kreuzen Sie eine der drei Möglichkeiten an.SMALL%		Gültig		Einzelne Personen mit SCM-Aufgaben/-Rollen		10		47.62		53

						Eigene SCM-Abteilung		6		28.57		32

						SCM-Stabstelle (als Abteilung oder Rolle/Position)		3		14.29		16

						k.A.		0		0		0

						Total		19		90.48		100

				Fehlend		Missing		2		9.52

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.63

				Std. Dev.								0.74

		Frage 9 (Anzahl SCM-Mitarbeiter)

		Bezugnehmend auf die Frage zuvor: Wie viele Mitarbeiter (FTE) sind bei Ihnen mit SCM-Aufgaben im Jahr 2017 durchschnittlich beschäftigt gewesen? %SMALLFTE = Full Time Equivalent - Gibt an wie viele Vollzeitstellen sich rechnerisch bei einer gemischten Personalbelegung mit Teilzeitbeschäftigten ergeben. Es wird verwendet, um Mitarbeiter, unabhängig von der Differenz der Gesamtarbeitszeit, zu quantifizieren. Beispiel: 1 Vollzeitkraft mit 40 Stunden 1 Teilzeitkraft mit 37 Stunden FTE = (40 + 37) / 40 = 1,9 SMALL%



								n		%		Gültige %				Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

				Gültig		0.2		1		4.76		5.26

						1		2		9.52		10.53

						3		2		9.52		10.53

						4		2		9.52		10.53

						6		2		9.52		10.53

						9		1		4.76		5.26

						20		1		4.76		5.26

						35		1		4.76		5.26

						50		1		4.76		5.26

						80		1		4.76		5.26

						180		1		4.76		5.26

						k.A.		4		19.05		21.05

						Total		19		90.48		100

				Fehlend		Missing		2		9.52

				TOTAL				21		100

		Frage 10 (Hierarchieebene)

		Auf welcher Hierarchie-Stufe befindet sich das Supply Chain Management? %SMALLUnten ist eine vereinfachte Aufbauorganisation abgebildet. Kreuzen Sie bitte das Kästchen an, auf welcher Hierarchie-Stufe sich SCM bei Ihnen im Unternehmen befindet.SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		ohne Hierarchie		2		9.52		12

						1. Ebene		3		14.29		18

						2. Ebene		11		52.38		65

						3. Ebene		1		4.76		6

						4. Ebene		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.65

				Std. Dev.								0.76

		Frage 11.1 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Zunahme Variantenvielfalt



								n		%		Gültige %				Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

				Gültig		gut		12		57.14		70.59

						mittelmäßig		5		23.81		29.41

						schlecht/kritisch		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.29

				Std. Dev.								0.46



		Frage 11.2 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Kleinserien/Losgrößen



								n		%		Gültige %

				Gültig		gut		8		38.1		47.06

						mittelmäßig		8		38.1		47.06

						schlecht/kritisch		1		4.76		5.88

						k.A.		0		0		0

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.59

				Std. Dev.								0.6



		Frage 11.3 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Individualisierung



								n		%		Gültige %

				Gültig		gut		4		19.05		23.53

						mittelmäßig		7		33.33		41.18

						schlecht/kritisch		6		28.57		35.29

						k.A.		0		0		0

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.12

				Std. Dev.								0.76





		Frage 11.4 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Verschiebung Lieferländer allgemein



								n		%		Gültige %

				Gültig		gut		7		33.33		41.18

						mittelmäßig		8		38.1		47.06

						schlecht/kritisch		2		9.52		11.76

						k.A.		0		0		0

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.71

				Std. Dev.								0.67



		Frage 11.5 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Preissteigerung in China



								n		%		Gültige %

				Gültig		gut		12		57.14		70.59

						mittelmäßig		5		23.81		29.41

						schlecht/kritisch		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.29

				Std. Dev.								0.46



		Frage 11.6 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Zunahme Randsortimente %SMALL(nicht Kernkompetenz, z.B. Leder/Accessoires)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		gut		5		23.81		29.41

						mittelmäßig		4		19.05		23.53

						schlecht/kritisch		4		19.05		23.53

						k.A.		4		19.05		23.53

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.92

				Std. Dev.								0.83



		Frage 11.7 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Komplexitäten durch Omni-Channel



								n		%		Gültige %

				Gültig		gut		2		9.52		11.76

						mittelmäßig		9		42.86		52.94

						schlecht/kritisch		5		23.81		29.41

						k.A.		1		4.76		5.88

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.19

				Std. Dev.								0.63



		Frage 11.8 (Unternehmen im Wandel 1)

		Wie gut ist Ihr Unternehmen auf stärkere Marktveränderungen eingestellt?

		Neue Prozesse durch Digitalisierung



								n		%		Gültige %

				Gültig		gut		6		28.57		35.29

						mittelmäßig		8		38.1		47.06

						schlecht/kritisch		2		9.52		11.76

						k.A.		1		4.76		5.88

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.75

				Std. Dev.								0.66

		Frage 12 (Unternehmen im Wandel 2)

		Unsere Branche befindet sich in einer Periode massiver struktureller Veränderungen, die signifikante Veränderungen der bestehenden Strukturen verlangen. Welche der folgenden Punkte stehen einer raschen Anpassung an veränderte Marktbedingungen in Ihrem Unternehmen am meisten entgegen?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Unsere Branche befindet sich in einer Periode massiver struktureller Veränderungen, die signifikante Veränderungen der bestehenden Strukturen verlangen. Welche der folgenden Punkte stehen einer raschen Anpassung an veränderte Marktbedingungen in Ihrem Unternehmen am meisten entgegen?		Gültig		Vorhandensein und Kommunikation der Unternehmenskultur		6		11.76		28.57		37.5				Übergreifend		23		48%		Vorhandensein und Kommunikation der Unternehmenskultur		12%

						Betriebsklima (Qualität des Miteinanders)		2		3.92		9.52		12.5										Betriebsklima (Qualität des Miteinanders)		4%

						Struktur der Aufbauorganisation		6		11.76		28.57		37.5										Struktur der Aufbauorganisation		12%

						Qualität der Führung		3		5.88		14.29		18.75										Qualität der Führung		6%

						Grundsätzliche Veränderungsbereitschaft der Belegschaft und Führung		6		11.76		28.57		37.5										Grundsätzliche Veränderungsbereitschaft der Belegschaft und Führung		12%

						Durchschnittsalter		6		11.76		28.57		37.5

						IT-Affinität		6		11.76		28.57		37.5				Belegschaft		17		35%		Durchschnittsalter		12%

						IT-Kenntnisse		5		9.8		23.81		31.25										IT-Affinität		12%

						Durchschnittsalter		1		1.96		4.76		6.25										IT-Kenntnisse		10%

						IT-Affinität		3		5.88		14.29		18.75

						IT-Kenntnisse		4		7.84		19.05		25				Führung		8		17%		Durchschnittsalter		2%

						k.A.		3		5.88		14.29		18.75										IT-Affinität		6%

						Total		51		100		242.86		318.75										IT-Kenntnisse		8%

				Fehlend		Missing		-30				-142.86

				TOTAL				21				100

				Mittel										5.65				Gesamt		48		100%

				Std. Dev.										3

		Frage 13 (Change Management)

		Bezugnehmend auf die Frage zuvor: Betreiben Sie proaktives und systematisches Change Management, um Ihr Unternehmen strukturell an die Veränderungen anzupassen?



								n		%		Gültige %

		Bezugnehmend auf die Frage zuvor: Betreiben Sie proaktives und systematisches Change Management, um Ihr Unternehmen strukturell an die Veränderungen anzupassen?		Gültig		Ja		10		47.62		58.82

						Nein		3		14.29		17.65

						"Change Management" ist nicht bekannt		1		4.76		5.88

						k.A.		3		14.29		17.65

						Total		17		80.95		100

				Fehlend		Missing		4		19.05

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.36

				Std. Dev.								0.61





Vorhandensein und Kommunikation der Unternehmenskultur	Betriebsklima (Qualität des Miteinanders)	Struktur der Aufbauorganisation	Qualität der Führung	Grundsätzliche Veränderungsbereitschaft der Belegschaft und Führung	0.11764705882352941	3.9215686274509803E-2	0.11764705882352941	5.8823529411764705E-2	0.11764705882352941	



[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]



[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

Durchschnittsalter	IT-Affinität	IT-Kenntnisse	0.11764705882352941	0.11764705882352941	9.8039215686274508E-2	
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

Durchschnittsalter	IT-Affinität	IT-Kenntnisse	1.9607843137254902E-2	5.8823529411764705E-2	7.8431372549019607E-2	
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

Ja	Nein	"Change Management" ist nicht bekannt	k.A.	10	3	1	3	


14-18 Planung

		Frage 14.1 (Qualität der Planung)

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%

		1. Strategische Planung %SMALL(langfristig und eher grob, auf Basis Marktdaten/-entwicklungen für zukünftige Unternehmensentwicklung)SMALL%



								n		%		Gültige %				Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

				Gültig		gut		10		47.62		62.5

						mittelmäßig		6		28.57		37.5

						schlecht/kritisch		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.38

				Std. Dev.								0.48













		Frage 14.2 (Qualität der Planung)

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%

		2. Bilanzplanung %SMALL(plant künftiges Vermögen und Kapital)SMALL%



								n		%		Gültige %

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%		Gültig		gut		13		61.9		81.25

		2. Bilanzplanung %SMALL(plant künftiges Vermögen und Kapital)SMALL%				mittelmäßig		3		14.29		18.75

						schlecht/kritisch		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.19

				Std. Dev.								0.39













		Frage 14.3 (Qualität der Planung)

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%

		3. Umsatz- und Absatzplanung %SMALL(detailliert, für das kommende Geschäftsjahr)SMALL%



								n		%		Gültige %

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%		Gültig		gut		10		47.62		62.5

		3. Umsatz- und Absatzplanung %SMALL(detailliert, für das kommende Geschäftsjahr)SMALL%				mittelmäßig		6		28.57		37.5

						schlecht/kritisch		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.38

				Std. Dev.								0.48













		Frage 14.4 (Qualität der Planung)

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%

		4. KRP- und Sortimentsplanung %SMALL(Verteilung des Umsatzbudgets (bottom-up, top-down) und Festlegung der Produktmengen)SMALL%



								n		%		Gültige %

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%		Gültig		gut		5		23.81		31.25

		4. KRP- und Sortimentsplanung %SMALL(Verteilung des Umsatzbudgets (bottom-up, top-down) und Festlegung der Produktmengen)SMALL%				mittelmäßig		8		38.1		50

						schlecht/kritisch		1		4.76		6.25

						k.A.		2		9.52		12.5

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.71

				Std. Dev.								0.59













		Frage 14.5 (Qualität der Planung)

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%

		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung %SMALL(regelmäßige Aktualisierung)SMALL%



								n		%		Gültige %

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%		Gültig		gut		9		42.86		56.25

		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung %SMALL(regelmäßige Aktualisierung)SMALL%				mittelmäßig		6		28.57		37.5

						schlecht/kritisch		1		4.76		6.25

						k.A.		0		0		0

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.5

				Std. Dev.								0.61













		Frage 14.6 (Qualität der Planung)

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%

		6. Kapazitätsplanung %SMALL(Planung und Reservierung eigene/fremde Produktionsstätten, Lohnveredelung etc.)SMALL%



								n		%		Gültige %

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%		Gültig		gut		6		28.57		37.5

		6. Kapazitätsplanung %SMALL(Planung und Reservierung eigene/fremde Produktionsstätten, Lohnveredelung etc.)SMALL%				mittelmäßig		10		47.62		62.5

						schlecht/kritisch		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.63

				Std. Dev.								0.48













		Frage 14.7 (Qualität der Planung)

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%

		7. Cash-Flow-Planung %SMALL(Prognose über Liquiditätszufluss und -abfluss, berücksichtigt Bestellungen und Umsätze bis zum Ende des Planungszeitraums)SMALL%



								n		%		Gültige %

		Wie gut schätzen Sie in Ihrem Haus bei den im Folgenden genannten Planungsschritte die Ergebnisse ein? %SMALLDie Qualität der Ergebnisse definiert sich über die folgenden Merkmale: Regelmäßige Durchführung, Umsetzung (der Planung), angemessener Aufwand (zur Zielerreichung). Wenn bei Ihnen alle drei Merkmale zutreffen, sind die Ergebnisse Ihrer Planung „gut".SMALL%		Gültig		gut		8		38.1		50

		7. Cash-Flow-Planung %SMALL(Prognose über Liquiditätszufluss und -abfluss, berücksichtigt Bestellungen und Umsätze bis zum Ende des Planungszeitraums)SMALL%				mittelmäßig		6		28.57		37.5

						schlecht/kritisch		0		0		0

						k.A.		2		9.52		12.5

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.43

				Std. Dev.								0.49

		Frage 15.1 (Automatisierungsgrad der Planung)

		Wie hoch schätzen Sie aufgrund IT- bzw. systemischer Unterstützung den Automatisierungsgrad bei den folgenden Planungsarten ein? %SMALLHinweis: 100% = integrierte Planung 20% = Excel 0% = manuellSMALL%

		1. Strategische Planung %SMALL(langfristig und eher grob, auf Basis Marktdaten/-entwicklungen für zukünftige Unternehmensentwicklung)SMALL%

																																1.		2.		3.		4.		5.		6.		7.				1.		2.		3.		4.		5.		6.		7.

								n		%		Gültige %				1. Strategische Planung		2. Bilanzplanung		3. Umsatz- und Absatzplanung		4. KRP- und Sortimentsplanung		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung		6. Kapazitätsplanung		7. Cash-Flow-Planung				4		2		2		3		2		2		3				50%		80%		80%		60%		80%		80%		60%

				Gültig		100%		0		0		0		100%		0%		6%		6%		0%		6%		13%		6%				2		1		1		4		1		1		3				80%		100%		100%		50%		100%		100%		60%

						80%		2		9.52		12.5		80%		13%		38%		56%		13%		25%		13%		31%				0		0		0		0		0		0		0				k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.

						60%		2		9.52		12.5		60%		13%		19%		0%		13%		13%		13%		19%				2		2		2		2		2		1		1				80%		80%		80%		80%		80%		100%		100%

						50%		1		4.76		6.25		50%		6%		13%		13%		31%		13%		19%		0%				3		2		2		4		3		3		2				60%		80%		80%		50%		60%		60%		80%

						40%		5		23.81		31.25		40%		31%		6%		13%		19%		13%		13%		13%				5		3		2		3		2		3		2				40%		60%		80%		60%		80%		60%		80%

						20%		4		19.05		25		20%		25%		6%		6%		19%		25%		25%		13%				6		4		5		6		5		4		6				20%		50%		40%		20%		40%		50%		20%

						0%		0		0		0		0%		0%		0%		0%		0%		0%		0%		0%

						k.A.		2		9.52		12.5		k.A.		13%		13%		6%		6%		6%		6%		19%

						Total		16		76.19		100																				6		3		4		4		4		4		5				20%		60%		50%		50%		50%		50%		40%

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100																						6		6		6		6		6		6		6				20%		20%		20%		20%		20%		20%		20%

				Mittel								4.5

				Std. Dev.								1.4

																																0		0		2		6		6		6		0				k.A.		k.A.		80%		20%		20%		20%		k.A.

		Frage 15.2 (Automatisierungsgrad der Planung)																														5		2		2		4		6		6		2				40%		80%		80%		50%		20%		20%		80%

		Wie hoch schätzen Sie aufgrund IT- bzw. systemischer Unterstützung den Automatisierungsgrad bei den folgenden Planungsarten ein? %SMALLHinweis: 100% = integrierte Planung 20% = Excel 0% = manuellSMALL%																														3		3		2		2		3		2		2				60%		60%		80%		80%		60%		80%		80%

		2. Bilanzplanung %SMALL(plant künftiges Vermögen und Kapital)SMALL%																														5		5		5		5		6		5		5				40%		40%		40%		40%		20%		40%		40%

																																5		4		4		5		4		6		0				40%		50%		50%		40%		50%		20%		k.A.

								n		%		Gültige %																				6		2		2		5		5		5		3				20%		80%		80%		40%		40%		40%		60%

				Gültig		100%		1		4.76		6.25																				5		2		2		4		2		4		2				40%		80%		80%		50%		80%		50%		80%

						80%		6		28.57		37.5

						60%		3		14.29		18.75																				1		100%												Mittel		44%		66%		68%		47%		53%		53%		62%

						50%		2		9.52		12.5																				2		80%												Max		80%		100%		100%		80%		100%		100%		100%

						40%		1		4.76		6.25																				3		60%												Min		20%		20%		20%		20%		20%		20%		20%

						20%		1		4.76		6.25																				4		50%

						0%		0		0		0																				5		40%

						k.A.		2		9.52		12.5																				6		20%

						Total		16		76.19		100																				7		0%

				Fehlend		Missing		5		23.81																						0		k.A.

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.93

				Std. Dev.								1.33

		Frage 15.3 (Automatisierungsgrad der Planung)

		Wie hoch schätzen Sie aufgrund IT- bzw. systemischer Unterstützung den Automatisierungsgrad bei den folgenden Planungsarten ein? %SMALLHinweis: 100% = integrierte Planung 20% = Excel 0% = manuellSMALL%

		3. Umsatz- und Absatzplanung %SMALL(detailliert, für das kommende Geschäftsjahr)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		1		4.76		6.25

						80%		9		42.86		56.25

						60%		0		0		0

						50%		2		9.52		12.5

						40%		2		9.52		12.5

						20%		1		4.76		6.25

						0%		0		0		0

						k.A.		1		4.76		6.25

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.87

				Std. Dev.								1.45



		Frage 15.4 (Automatisierungsgrad der Planung)

		Wie hoch schätzen Sie aufgrund IT- bzw. systemischer Unterstützung den Automatisierungsgrad bei den folgenden Planungsarten ein? %SMALLHinweis: 100% = integrierte Planung 20% = Excel 0% = manuellSMALL%

		4. KRP- und Sortimentsplanung %SMALL(Verteilung des Umsatzbudgets (bottom-up, top-down) und Festlegung der Produktmengen)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		0		0		0

						80%		2		9.52		12.5

						60%		2		9.52		12.5

						50%		5		23.81		31.25

						40%		3		14.29		18.75

						20%		3		14.29		18.75

						0%		0		0		0

						k.A.		1		4.76		6.25

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								4.2

				Std. Dev.								1.28



		Frage 15.5 (Automatisierungsgrad der Planung)

		Wie hoch schätzen Sie aufgrund IT- bzw. systemischer Unterstützung den Automatisierungsgrad bei den folgenden Planungsarten ein? %SMALLHinweis: 100% = integrierte Planung 20% = Excel 0% = manuellSMALL%

		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung %SMALL(regelmäßige Aktualisierung)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		1		4.76		6.25

						80%		4		19.05		25

						60%		2		9.52		12.5

						50%		2		9.52		12.5

						40%		2		9.52		12.5

						20%		4		19.05		25

						0%		0		0		0

						k.A.		1		4.76		6.25

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.8

				Std. Dev.								1.72



		Frage 15.6 (Automatisierungsgrad der Planung)

		Wie hoch schätzen Sie aufgrund IT- bzw. systemischer Unterstützung den Automatisierungsgrad bei den folgenden Planungsarten ein? %SMALLHinweis: 100% = integrierte Planung 20% = Excel 0% = manuellSMALL%

		6. Kapazitätsplanung %SMALL(Planung und Reservierung eigene/fremde Produktionsstätten, Lohnveredelung etc.)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		2		9.52		12.5

						80%		2		9.52		12.5

						60%		2		9.52		12.5

						50%		3		14.29		18.75

						40%		2		9.52		12.5

						20%		4		19.05		25

						0%		0		0		0

						k.A.		1		4.76		6.25

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.87

				Std. Dev.								1.75



		Frage 15.7 (Automatisierungsgrad der Planung)

		Wie hoch schätzen Sie aufgrund IT- bzw. systemischer Unterstützung den Automatisierungsgrad bei den folgenden Planungsarten ein? %SMALLHinweis: 100% = integrierte Planung 20% = Excel 0% = manuellSMALL%

		7. Cash-Flow-Planung %SMALL(Prognose über Liquiditätszufluss und -abfluss, berücksichtigt Bestellungen und Umsätze bis zum Ende des Planungszeitraums)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		1		4.76		6.25

						80%		5		23.81		31.25

						60%		3		14.29		18.75

						50%		0		0		0

						40%		2		9.52		12.5

						20%		2		9.52		12.5

						0%		0		0		0

						k.A.		3		14.29		18.75

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.23

				Std. Dev.								1.62

		Frage 16.1 (Vergangenheitsdaten)

		Wie automatisiert erfolgt dabei speziell die Beschaffung der Vergangenheitsdaten (als Grundlage der jeweiligen Planung)? %SMALLHinweis: 100% = Daten zu 100% aus IT-Systemen (z.B. ERP) 0% = Daten zu 0% aus IT-Systemen/manuellSMALL%

		1. Strategische Planung %SMALL(langfristig und eher grob, auf Basis Marktdaten/-entwicklungen für zukünftige Unternehmensentwicklung)SMALL%



								n		%		Gültige %				1. Strategische Planung		2. Bilanzplanung		3. Umsatz- und Absatzplanung		4. KRP- und Sortimentsplanung		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung		6. Kapazitätsplanung		7. Cash-Flow-Planung				1. Strategische Planung		2. Bilanzplanung		3. Umsatz- und Absatzplanung		4. KRP- und Sortimentsplanung		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung		6. Kapazitätsplanung		7. Cash-Flow-Planung				1. Strategische Planung		2. Bilanzplanung		3. Umsatz- und Absatzplanung		4. KRP- und Sortimentsplanung		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung		6. Kapazitätsplanung		7. Cash-Flow-Planung

				Gültig		100%		3		14.29		18.75		100%		19%		31%		25%		6%		13%		6%		25%				3		2		2		2		2		2		2				60%		80%		80%		80%		80%		80%		80%

						80%		2		9.52		12.5		80%		13%		38%		31%		19%		31%		50%		31%				1		1		1		4		1		1		3				100%		100%		100%		50%		100%		100%		60%

						60%		5		23.81		31.25		60%		31%		13%		19%		31%		25%		13%		13%				0		0		0		0		0		0		0				k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.

						50%		2		9.52		12.5		50%		13%		6%		19%		13%		19%		13%		6%				3		1		2		3		3		2		1				60%		100%		80%		60%		60%		80%		100%

						40%		1		4.76		6.25		40%		6%		0%		0%		6%		0%		0%		6%				1		1		1		2		1		2		1				100%		100%		100%		80%		100%		80%		100%

						20%		0		0		0		20%		0%		0%		0%		13%		6%		13%		0%				3		3		3		3		3		2		2				60%		60%		60%		60%		60%		80%		80%

						0%		0		0		0		0%		0%		0%		0%		0%		0%		0%		0%				2		2		3		6		2		2		2				80%		80%		60%		20%		80%		80%		80%

						k.A.		3		14.29		18.75		k.A.		19%		13%		6%		13%		6%		6%		19%

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81																						4		2		2		5		3		3		5				50%		80%		80%		40%		60%		60%		40%

				TOTAL				21		100																																						k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.		k.A.

				Mittel								2.69																				4		4		4		4		4		4		4				50%		50%		50%		50%		50%		50%		50%

				Std. Dev.								1.2



		Frage 16.2 (Vergangenheitsdaten)																														0		0		4		6		6		6		0				k.A.		k.A.		50%		20%		20%		20%		k.A.

		Wie automatisiert erfolgt dabei speziell die Beschaffung der Vergangenheitsdaten (als Grundlage der jeweiligen Planung)? %SMALLHinweis: 100% = Daten zu 100% aus IT-Systemen (z.B. ERP) 0% = Daten zu 0% aus IT-Systemen/manuellSMALL%																														3		2		2		3		2		2		2				60%		80%		80%		60%		80%		80%		80%

		2. Bilanzplanung %SMALL(plant künftiges Vermögen und Kapital)SMALL%																														2		2		2		2		2		2		2				80%		80%		80%		80%		80%		80%		80%

																																3		1		1		1		2		2		1				60%		100%		100%		100%		80%		80%		100%

								n		%		Gültige %																				0		3		4		0		4		6		0				k.A.		60%		50%		k.A.		50%		20%		k.A.

				Gültig		100%		5		23.81		31.25																				1		1		1		3		3		3		1				100%		100%		100%		60%		60%		60%		100%

						80%		6		28.57		37.5																				5		2		3		3		4		4		3				40%		80%		60%		60%		50%		50%		60%

						60%		2		9.52		12.5

						50%		1		4.76		6.25																				1		100%												Mittel		69%		82%		75%		59%		67%		67%		78%

						40%		0		0		0																				2		80%

						20%		0		0		0																				3		60%

						0%		0		0		0																				4		50%

						k.A.		2		9.52		12.5																				5		40%

						Total		16		76.19		100																				6		20%

				Fehlend		Missing		5		23.81																						7		0%

				TOTAL				21		100																						0		k.A.

				Mittel								1.93

				Std. Dev.								0.88

		Frage 16.3 (Vergangenheitsdaten)

		Wie automatisiert erfolgt dabei speziell die Beschaffung der Vergangenheitsdaten (als Grundlage der jeweiligen Planung)? %SMALLHinweis: 100% = Daten zu 100% aus IT-Systemen (z.B. ERP) 0% = Daten zu 0% aus IT-Systemen/manuellSMALL%

		3. Umsatz- und Absatzplanung %SMALL(detailliert, für das kommende Geschäftsjahr)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		4		19.05		25

						80%		5		23.81		31.25

						60%		3		14.29		18.75

						50%		3		14.29		18.75

						40%		0		0		0

						20%		0		0		0

						0%		0		0		0

						k.A.		1		4.76		6.25

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.33

				Std. Dev.								1.07



		Frage 16.4 (Vergangenheitsdaten)

		Wie automatisiert erfolgt dabei speziell die Beschaffung der Vergangenheitsdaten (als Grundlage der jeweiligen Planung)? %SMALLHinweis: 100% = Daten zu 100% aus IT-Systemen (z.B. ERP) 0% = Daten zu 0% aus IT-Systemen/manuellSMALL%

		4. KRP- und Sortimentsplanung %SMALL(Verteilung des Umsatzbudgets (bottom-up, top-down) und Festlegung der Produktmengen)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		1		4.76		6.25

						80%		3		14.29		18.75

						60%		5		23.81		31.25

						50%		2		9.52		12.5

						40%		1		4.76		6.25

						20%		2		9.52		12.5

						0%		0		0		0

						k.A.		2		9.52		12.5

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.36

				Std. Dev.								1.44



		Frage 16.5 (Vergangenheitsdaten)

		Wie automatisiert erfolgt dabei speziell die Beschaffung der Vergangenheitsdaten (als Grundlage der jeweiligen Planung)? %SMALLHinweis: 100% = Daten zu 100% aus IT-Systemen (z.B. ERP) 0% = Daten zu 0% aus IT-Systemen/manuellSMALL%

		5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung %SMALL(regelmäßige Aktualisierung)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		2		9.52		12.5

						80%		5		23.81		31.25

						60%		4		19.05		25

						50%		3		14.29		18.75

						40%		0		0		0

						20%		1		4.76		6.25

						0%		0		0		0

						k.A.		1		4.76		6.25

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.8

				Std. Dev.								1.28



		Frage 16.6 (Vergangenheitsdaten)

		Wie automatisiert erfolgt dabei speziell die Beschaffung der Vergangenheitsdaten (als Grundlage der jeweiligen Planung)? %SMALLHinweis: 100% = Daten zu 100% aus IT-Systemen (z.B. ERP) 0% = Daten zu 0% aus IT-Systemen/manuellSMALL%

		6. Kapazitätsplanung %SMALL(Planung und Reservierung eigene/fremde Produktionsstätten, Lohnveredelung etc.)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		1		4.76		6.25

						80%		8		38.1		50

						60%		2		9.52		12.5

						50%		2		9.52		12.5

						40%		0		0		0

						20%		2		9.52		12.5

						0%		0		0		0

						k.A.		1		4.76		6.25

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.87

				Std. Dev.								1.45



		Frage 16.7 (Vergangenheitsdaten)

		Wie automatisiert erfolgt dabei speziell die Beschaffung der Vergangenheitsdaten (als Grundlage der jeweiligen Planung)? %SMALLHinweis: 100% = Daten zu 100% aus IT-Systemen (z.B. ERP) 0% = Daten zu 0% aus IT-Systemen/manuellSMALL%

		7. Cash-Flow-Planung %SMALL(Prognose über Liquiditätszufluss und -abfluss, berücksichtigt Bestellungen und Umsätze bis zum Ende des Planungszeitraums)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		100%		4		19.05		25

						80%		5		23.81		31.25

						60%		2		9.52		12.5

						50%		1		4.76		6.25

						40%		1		4.76		6.25

						20%		0		0		0

						0%		0		0		0

						k.A.		3		14.29		18.75

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.23

				Std. Dev.								1.19

		Frage 17 (Kollektionsrahmenplan (KRP))

		Wenn Sie einen Kollektionsrahmenplan (KRP) im Einsatz haben, welche möglichen Inhalte lassen sich in Ihrem KRP wiederfinden? Wenn Sie keinen KRP nutzen, klicken Sie bitte unten „nicht vorhanden" an.

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle				Kriterium		Anteil				Kriterium		Anteil

		Wenn Sie einen Kollektionsrahmenplan (KRP) im Einsatz haben, welche möglichen Inhalte lassen sich in Ihrem KRP wiederfinden? Wenn Sie keinen KRP nutzen, klicken Sie bitte unten „nicht vorhanden" an.		Gültig		Saison		11		10.89		52.38		68.75				Kollektion/Thema/Capsule		75%				Kollektion/Thema/Capsule		12%

						Kollektion/Thema/Capsule		12		11.88		57.14		75				Saison		69%				Saison		11%

						Modisches Segment (z.B. NOS, Basic, Fashion, Trend)		10		9.9		47.62		62.5				Modisches Segment (z.B. NOS, Basic, Fashion, Trend)		63%				Modisches Segment (z.B. NOS, Basic, Fashion, Trend)		10%

						Hauptproduktgruppe (HPG)		8		7.92		38.1		50				Vergleichsmengen der Vorsaisons		56%				Vergleichsmengen der Vorsaisons		9%

						Unterproduktgruppe (UPG)		5		4.95		23.81		31.25				Ausgangs-Preislagen u./o. VK-Preise		56%				(Deutsche oder Basis-) Ausgangs-Preislagen und/oder VK-Preise		9%

						Planabsatzmengen je HPG/UPG		7		6.93		33.33		43.75				Hauptproduktgruppe (HPG)		50%				Hauptproduktgruppe (HPG)		8%

						Planumsätze je HPG/UPG		5		4.95		23.81		31.25				Anzahl Verdopplungsteile (SMS)		50%				Anzahl Verdopplungsteile (SMS)		8%

						Vergleichsmengen der Vorsaisons		9		8.91		42.86		56.25				Planabsatzmengen je HPG/UPG		44%				Planabsatzmengen je HPG/UPG		7%

						Vergleichsumsätze der Vorsaisons		7		6.93		33.33		43.75				Vergleichsumsätze der Vorsaisons		44%				Vergleichsumsätze der Vorsaisons		7%

						(Deutsche oder Basis-) Ausgangs-Preislagen und/oder VK-Preise		9		8.91		42.86		56.25				Unterproduktgruppe (UPG)		31%				Unterproduktgruppe (UPG)		5%

						Internationale Preislagen und/oder VK-Preise		2		1.98		9.52		12.5				Planumsätze je HPG/UPG		31%				Planumsätze je HPG/UPG		5%

						Anzahl Verdopplungsteile (SMS)		8		7.92		38.1		50				Store-/Flächenplanung		19%				Store-/Flächenplanung		3%

						Berücksichtigung von Looks (für POS und/oder Marketing)		2		1.98		9.52		12.5				Internationale Preislagen und/oder VK-Preise		13%				Internationale Preislagen und/oder VK-Preise		2%

						Store-/Flächenplanung		3		2.97		14.29		18.75				Berücksichtigung von Looks		13%				Berücksichtigung von Looks (für POS und/oder Marketing)		2%

						nicht vorhanden / nicht aktiv im Einsatz		1		0.99		4.76		6.25				nicht vorhanden / nicht aktiv im Einsatz		6%				nicht vorhanden / nicht aktiv im Einsatz		1%

						k.A.		2		1.98		9.52		12.5				k.A.		13%				k.A.		2%

						Total		101		100		480.95		631.25

				Fehlend		Missing		-80				-380.95

				TOTAL				21				100

				Mittel										6.31

				Std. Dev.										3.95

		Frage 18 (Hochrechnung Genauigkeit)

		In welchem Zielerreichungs-Korridor bewegt sich heute ungefähr die Genauigkeit Ihrer Hochrechnungen bei der Materialdisposition?



								n		%		Gültige %

				Gültig		95% - 100%		2		9.52		12.5				95% - 100%		13%		81%

						90% - 94,9%		6		28.57		37.5				90% - 94,9%		38%

						85% - 89,9%		3		14.29		18.75				85% - 89,9%		19%

						80% - 84,9%		2		9.52		12.5				80% - 84,9%		13%

						< 80%		0		0		0				< 80%		0%

						Reine bedarfsorientierte Disposition ohne Hochrechnung		3		14.29		18.75				Reine bedarfsorientierte Disposition ohne Hochrechnung		19%		19%

						k.A.		0		0		0

						Total		16		76.19		100

				Fehlend		Missing		5		23.81

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.06

				Std. Dev.								1.64



100%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0	6.25E-2	6.25E-2	0	6.25E-2	0.125	6.25E-2	80%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.125	0.375	0.5625	0.125	0.25	0.125	0.3125	60%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.125	0.1875	0	0.125	0.125	0.125	0.1875	50%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	6.25E-2	0.125	0.125	0.3125	0.125	0.1875	0	40%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.3125	6.25E-2	0.125	0.1875	0.125	0.125	0.125	20%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.25	6.25E-2	6.25E-2	0.1875	0.25	0.25	0.125	0%	1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0	0	0	0	0	0	0	k.A.	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.125	0.125	6.25E-2	6.25E-2	6.25E-2	6.25E-2	0.1875	





100%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.1875	0.3125	0.25	6.25E-2	0.125	6.25E-2	0.25	80%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.125	0.375	0.3125	0.1875	0.3125	0.5	0.3125	60%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.3125	0.125	0.1875	0.3125	0.25	0.125	0.125	50%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.125	6.25E-2	0.1875	0.125	0.1875	0.125	6.25E-2	40%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	6.25E-2	0	0	6.25E-2	0	0	6.25E-2	20%	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0	0	0	0.125	6.25E-2	0.125	0	0%	1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0	0	0	0	0	0	0	k.A.	

1. Strategische Planung	2. Bilanzplanung	3. Umsatz- und Absatzplanung	4. KRP- und Sortimentsplanung	5. Einkaufs- und Beschaffungsplanung	6. Kapazitätsplanung	7. Cash-Flow-Planung	0.1875	0.125	6.25E-2	0.125	6.25E-2	6.25E-2	0.1875	









Kollektion/Thema/Capsule	Saison	Modisches Segment (z.B. NOS, Basic, Fashion, Trend)	Vergleichsmengen der Vorsaisons	(Deutsche oder Basis-) Ausgangs-Preislagen und/oder VK-Preise	Hauptproduktgruppe (HPG)	Anzahl Verdopplungsteile (SMS)	Planabsatzmengen je HPG/UPG	Vergleichsumsätze der Vorsaisons	Unterproduktgruppe (UPG)	Planumsätze je HPG/UPG	Store-/Flächenplanung	Internationale Preislagen und/oder VK-Preise	Berücksichtigung von Looks (für POS und/oder Marketing)	nicht vorhanden / nicht aktiv im Einsatz	k.A.	0.11881188118811881	0.10891089108910891	9.9009900990099015E-2	8.9108910891089105E-2	8.9108910891089105E-2	7.9207920792079209E-2	7.9207920792079209E-2	6.9306930693069313E-2	6.9306930693069313E-2	4.9504950495049507E-2	4.9504950495049507E-2	2.9702970297029702E-2	1.9801980198019802E-2	1.9801980198019802E-2	9.9009900990099011E-3	1.9801980198019802E-2	





95% - 100%	90% - 94,9%	85% - 89,9%	80% - 84,9%	<	 80%	Reine bedarfsorientierte Disposition ohne Hochrechnung	0.125	0.375	0.1875	0.125	0	0.1875	





Kollektion/Thema/Capsule	Saison	Modisches Segment (z.B. NOS, Basic, Fashion, Trend)	Vergleichsmengen der Vorsaisons	Ausgangs-Preislagen u./o. VK-Preise	Hauptproduktgruppe (HPG)	Anzahl Verdopplungsteile (SMS)	Planabsatzmengen je HPG/UPG	Vergleichsumsätze der Vorsaisons	Unterproduktgruppe (UPG)	Planumsätze je HPG/UPG	Store-/Flächenplanung	Internationale Preislagen und/oder VK-Preise	Berücksichtigung von Looks	nicht vorhanden / nicht aktiv im Einsatz	k.A.	0.75	0.6875	0.625	0.5625	0.5625	0.5	0.5	0.4375	0.4375	0.3125	0.3125	0.1875	0.125	0.125	6.25E-2	0.125	





19-27 Prod.entw.

		Frage 19 (Produktentwicklungskosten)

		Wie hoch sind die Produktentwicklungskosten prozentual gesehen am Umsatz? %SMALLProduktentwicklungskosten = Kosten für Protos (inkl. Mock-ups und Material-/ Print-/ Musterentwicklungen), Verdopplungsteile/SMS und ggf. Anstellungen für Key Accounts: Proto- und SMS-Materialien, Anfertigungskosten, Frachtkosten, ggf. Musteratelierkosten, Reisekosten der Designer zu Messen und Inforeisen, Personalkosten der betroffenen Personenkreise inkl. NK ggf. anteilig)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		Produktentwicklungskosten am Umsatz		0		0		0

						keine Angabe der Produktentwicklungskosten am Umsatz möglich		4		19.05		28.57

						k.A.		10		47.62		71.43

						Total		14		66.67		100

				Fehlend		Missing		7		33.33

				TOTAL				21		100

				Mittel								2

				Std. Dev.								0

		Frage 20 (Budget Produktentwicklung)

		Gibt es ein eigenes Budget für die Produktentwicklung?



								n		%		Gültige %

		Gibt es ein eigenes Budget für die Produktentwicklung?		Gültig		Ja		8		38.1		57.14

						Nein		5		23.81		35.71

						k.A.		1		4.76		7.14

						Total		14		66.67		100

				Fehlend		Missing		7		33.33

				TOTAL				21		100

		Frage 21.1 (Kalkulation)

		Welche Preisermittlungen und Kalkulationen werden bei Ihnen im Rahmen der Produktentwicklung regelmäßig angewendet?�

		Vorabkalkulation %SMALL(Target-Kalkulation vor Erstellung Schnitt/Prototyp)SMALL%



								n		%		Gültige %						(Target-Kalkulation vor Erstellung Schnitt/Prototyp)		(finale Kalkulation zur Ermittlung des Abgabepreises)		(Ermittlung reale Kosten zum Vergleich mit Preiskalkulation)

				Gültig		heute im Einsatz		12		57.14		92.31						Vorabkalkulation		Preiskalkulation		Nachkalkulation

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0				heute im Einsatz		92%		100%		64%

						nicht vorhanden		1		4.76		7.69				geplant in den nächsten 3 Jahren		0%		0%		7%

						k.A.		0		0		0				nicht vorhanden		8%		0%		29%

						Total		13		61.9		100				k.A.		0%		0%		0%

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.15

				Std. Dev.								0.53













		Frage 21.2 (Kalkulation)

		Welche Preisermittlungen und Kalkulationen werden bei Ihnen im Rahmen der Produktentwicklung regelmäßig angewendet?�

		Preiskalkulation %SMALL(finale Kalkulation zur Ermittlung des Abgabepreises)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		14		66.67		100

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0

						nicht vorhanden		0		0		0

						k.A.		0		0		0

						Total		14		66.67		100

				Fehlend		Missing		7		33.33

				TOTAL				21		100

				Mittel								1

				Std. Dev.								0













		Frage 21.3 (Kalkulation)

		Welche Preisermittlungen und Kalkulationen werden bei Ihnen im Rahmen der Produktentwicklung regelmäßig angewendet?�

		Nachkalkulation %SMALL(Ermittlung reale Kosten zum Vergleich mit Preiskalkulation)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		9		42.86		64.29

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		7.14

						nicht vorhanden		4		19.05		28.57

						k.A.		0		0		0

						Total		14		66.67		100

				Fehlend		Missing		7		33.33

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.64

				Std. Dev.								0.9

																Komplett neu entwickelt		Signifikante Anpassungen/Aktualisierungen bei bestehenden Styles		Durchläufer/Carry Over mit nur marginalen Änderungen (nicht NOS)		NOS (unverändert)



		Frage 22.1 (Kollektionsstruktur)

		Wie ist ihre Kollektionsentwicklung durchschnittlich strukturiert?														65		35

		Komplett neu entwickelt														80		10		8		2



								n		%		Gültige %				60		15		5		20

				Gültig		10		2		9.52		18.18

						20		1		4.76		9.09				20		10		10		60

						30		1		4.76		9.09

						50		2		9.52		18.18

						60		2		9.52		18.18

						65		1		4.76		9.09

						80		1		4.76		9.09				30		10		20		40

						95		1		4.76		9.09

						k.A.		0		0		0

						Total		11		52.38		100				95		5

				Fehlend		Missing		10		47.62								95				5

				TOTAL				21		100						50						50

																10		10		10		70

		Frage 22.1 (Kollektionsstruktur)														50				30		20

		Wie ist ihre Kollektionsentwicklung durchschnittlich strukturiert?														10		10		10		70

		Signifikante Anpassungen/Aktualisierungen bei bestehenden Styles														60		20		5		15



								n		%		Gültige %

				Gültig		5		1		4.76		10

						10		5		23.81		50

						15		1		4.76		10

						20		1		4.76		10

						35		1		4.76		10

						95		1		4.76		10

						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100



		Frage 22.2 (Kollektionsstruktur)

		Wie ist ihre Kollektionsentwicklung durchschnittlich strukturiert?

		Durchläufer/Carry Over mit nur marginalen Änderungen (nicht NOS)



								n		%		Gültige %

				Gültig		5		2		9.52		25

						8		1		4.76		12.5

						10		3		14.29		37.5

						20		1		4.76		12.5

						30		1		4.76		12.5

						k.A.		0		0		0

						Total		8		38.1		100

				Fehlend		Missing		13		61.9

				TOTAL				21		100



		Frage 22.3 (Kollektionsstruktur)

		Wie ist ihre Kollektionsentwicklung durchschnittlich strukturiert?

		NOS (unverändert)



								n		%		Gültige %

				Gültig		2		1		4.76		10

						5		1		4.76		10

						15		1		4.76		10

						20		2		9.52		20

						40		1		4.76		10

						50		1		4.76		10

						60		1		4.76		10

						70		2		9.52		20

						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100

																400		180		43		177

																50%		23%		5%		22%

		Frage 23 (Änderungen)

		Verfolgen und/oder dokumentieren Sie während Ihrer Produktentwicklung Änderungen, d.h. könnten Sie die Anzahl der Änderungen exakt benennen? %SMALLUnter „Änderungen" sind nur Veränderungen ab der Abnahme des Prototypen zu verstehen. Alles davor bleibt unberücksichtigt. Änderungen können z.B. sein: Passform-, Material-, Farb-, Schnitt-, Verarbeitungsänderung.SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		ja		7		33.33		50

						nein		6		28.57		42.86

						k.A.		1		4.76		7.14

						Total		14		66.67		100

				Fehlend		Missing		7		33.33

				TOTAL				21		100

		Frage 24.1 (Digitalisierung der Produktentwicklung)

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?

		Digitale Farbkommunikation mit Ihren Partnern



								n		%		Gültige %						Digitale Farbkommunikation mit Ihren Partnern		Digitaler Prototyp – zur Prototypenentscheidung		Digitaler Prototyp – zur Verdopplungs-/SMS-Entscheidung		Digitaler Prototyp – zur Herbeiführung der Kaufentscheidung bei Key Account Kunden		3D-Konstruktion		Digitale Vertriebsunterlagen		Virtueller Showroom

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?		Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		15.38				heute im Einsatz		15%		23%		15%		8%		15%		38%		8%

		Digitale Farbkommunikation mit Ihren Partnern				geplant in den nächsten 3 Jahren		4		19.05		30.77				geplant in den nächsten 3 Jahren		31%		31%		23%		38%		31%		31%		31%

						unbekannt/ nicht vorhanden		4		19.05		30.77				unbekannt/ nicht vorhanden		31%		31%		46%		38%		38%		15%		38%

						k.A.		3		14.29		23.08				k.A.		23%		15%		15%		15%		15%		15%		23%

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.2

				Std. Dev.								0.75













		Frage 24.2 (Digitalisierung der Produktentwicklung)

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?

		Digitaler Prototyp – zur Prototypenentscheidung



								n		%		Gültige %

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?		Gültig		heute im Einsatz		3		14.29		23.08

		Digitaler Prototyp – zur Prototypenentscheidung				geplant in den nächsten 3 Jahren		4		19.05		30.77

						unbekannt/ nicht vorhanden		4		19.05		30.77

						k.A.		2		9.52		15.38

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.09

				Std. Dev.								0.79













		Frage 24.3 (Digitalisierung der Produktentwicklung)

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?

		Digitaler Prototyp – zur Verdopplungs-/SMS-Entscheidung



								n		%		Gültige %

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?		Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		15.38

		Digitaler Prototyp – zur Verdopplungs-/SMS-Entscheidung				geplant in den nächsten 3 Jahren		3		14.29		23.08

						unbekannt/ nicht vorhanden		6		28.57		46.15

						k.A.		2		9.52		15.38

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.36

				Std. Dev.								0.77













		Frage 24.4 (Digitalisierung der Produktentwicklung)

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?

		Digitaler Prototyp – zur Herbeiführung der Kaufentscheidung bei Key Account Kunden



								n		%		Gültige %

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?		Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		7.69

		Digitaler Prototyp – zur Herbeiführung der Kaufentscheidung bei Key Account Kunden				geplant in den nächsten 3 Jahren		5		23.81		38.46

						unbekannt/ nicht vorhanden		5		23.81		38.46

						k.A.		2		9.52		15.38

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.36

				Std. Dev.								0.64













		Frage 24.5 (Digitalisierung der Produktentwicklung)

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?

		3D-Konstruktion



								n		%		Gültige %

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?		Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		15.38

		3D-Konstruktion				geplant in den nächsten 3 Jahren		4		19.05		30.77

						unbekannt/ nicht vorhanden		5		23.81		38.46

						k.A.		2		9.52		15.38

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.27

				Std. Dev.								0.75













		Frage 24.6 (Digitalisierung der Produktentwicklung)

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?

		Digitale Vertriebsunterlagen (z.B. digitale Materialbücher)



								n		%		Gültige %

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?		Gültig		heute im Einsatz		5		23.81		38.46

		Digitale Vertriebsunterlagen (z.B. digitale Materialbücher)				geplant in den nächsten 3 Jahren		4		19.05		30.77

						unbekannt/ nicht vorhanden		2		9.52		15.38

						k.A.		2		9.52		15.38

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.73

				Std. Dev.								0.75













		Frage 24.7 (Digitalisierung der Produktentwicklung)

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?

		Virtueller Showroom



								n		%		Gültige %

		Welche der folgenden speziellen Digitalisierungsinstrumente sind bei Ihnen im Einsatz oder geplant?		Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		7.69

		Virtueller Showroom				geplant in den nächsten 3 Jahren		4		19.05		30.77

						unbekannt/ nicht vorhanden		5		23.81		38.46

						k.A.		3		14.29		23.08

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.4

				Std. Dev.								0.66

		Frage 25 (PDM/PLM-System)

		In welchem Lebenszyklus befindet sich Ihr PDM/PLM-System?



								n		%		Gültige %

		In welchem Lebenszyklus befindet sich Ihr PDM/PLM-System?		Gültig		Wir haben derzeit kein PDM/PLM-System im Einsatz.		1		4.76		7.14				Wir haben derzeit kein PDM/PLM-System im Einsatz.		7%

						Wir planen die Einführung eines PDM/PLM-Systems in den nächsten 3 Jahren.		2		9.52		14.29				Wir planen die Einführung eines PDM/PLM-Systems in den nächsten 3 Jahren.		14%

						Wir haben in den letzten drei Jahren ein PDM/PLM-System eingeführt oder abgelöst.		3		14.29		21.43				Wir haben in den letzten drei Jahren ein PDM/PLM-System eingeführt oder abgelöst.		21%

						Wir planen die Ablösung unseres PDM/PLM-Systems in den nächsten 3 Jahren.		1		4.76		7.14				Wir planen die Ablösung unseres PDM/PLM-Systems in den nächsten 3 Jahren.		7%

						Unser PDM/PLM-System ist schon länger eingeführt und etabliert.		6		28.57		42.86				Unser PDM/PLM-System ist schon länger eingeführt und etabliert.		43%

						k.A.		1		4.76		7.14				k.A.		7%

						Total		14		66.67		100

				Fehlend		Missing		7		33.33

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.69

				Std. Dev.								1.38

		Frage 26 (Artikelnummernsystem 1)

		Welche Art der Artikelnummernsystematik ist bei Ihnen im Einsatz?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle						Form/Modell-Nummer

		Welche Art der Artikelnummernsystematik ist bei Ihnen im Einsatz?		Gültig		Eine nicht sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit sprechender Material-Nummer		4		16		19.05		28.57				Eine nicht sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit sprechender Material-Nummer		36%

						Eine nicht sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit nicht sprechender Material-Nummer		2		8		9.52		14.29				Eine nicht sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit nicht sprechender Material-Nummer		18%

						Eine sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit sprechender Materialnummer		3		12		14.29		21.43				Eine sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit sprechender Materialnummer		27%

						Eine sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit nicht sprechender Materialnummer		2		8		9.52		14.29				Eine sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit nicht sprechender Materialnummer		18%

						Nicht sprechende Farbnummer		3		12		14.29		21.43						Farb-Nummer

						Sprechende Farbnummer		9		36		42.86		64.29				Nicht sprechende Farbnummer		25%

						k.A.		2		8		9.52		14.29				Sprechende Farbnummer		75%

						Total		25		100		119.05		178.57

				Fehlend		Missing		-4				-19.05						k.A.		8%

				TOTAL				21				100

				Mittel										4.09

				Std. Dev.										1.93

		Frage 27 (Artikelnummernsystem 2)

		Vor wie vielen Jahren wurde Ihre Artikelnummernsystematik das letzte Mal verändert?



								n		%		Gültige %

				Gültig		< 3 Jahre		3		14.29		21.43		22%

						4-5 Jahre		2		9.52		14.29		14%

						6-9 Jahre		0		0		0		0%

						> 10 Jahre		9		42.86		64.29		64%

						k.A.		0		0		0		0%

						Total		14		66.67		100

				Fehlend		Missing		7		33.33

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.07

				Std. Dev.								1.28



[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

Produktentwicklungskosten am Umsatz	keine Angabe der Produktentwicklungskosten am Umsatz möglich	k.A.	0	28.57	71.430000000000007	

[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

Ja	Nein	k.A.	57.14	35.71	7.14	
heute im Einsatz	
Vorabkalkulation	Preiskalkulation	Nachkalkulation	0.92307692307692313	1	0.6428571428571429	geplant in den nächsten 3 Jahren	
Vorabkalkulation	Preiskalkulation	Nachkalkulation	0	0	7.1428571428571425E-2	nicht vorhanden	
Vorabkalkulation	Preiskalkulation	Nachkalkulation	7.6923076923076927E-2	0	0.2857142857142857	k.A.	Vorabkalkulation	Preiskalkulation	Nachkalkulation	0	0	0	



[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]
[RUBRIKENNAME]
[PROZENTSATZ]

ja	nein	k.A.	50	42.86	7.14	
heute im Einsatz	
Digitale Farbkommunikation mit Ihren Partnern	Digitaler Prototyp – zur Prototypenentscheidung	Digitaler Prototyp – zur Verdopplungs-/SMS-Entscheidung	Digitaler Prototyp – zur Herbeiführung der Kaufentscheidung bei Key Account Kunden	3D-Konstruktion	Digitale Vertriebsunterlagen	Virtueller Showroom	0.15384615384615385	0.23076923076923078	0.15384615384615385	7.6923076923076927E-2	0.15384615384615385	0.38461538461538464	7.6923076923076927E-2	geplant in den nächsten 3 Jahren	
Digitale Farbkommunikation mit Ihren Partnern	Digitaler Prototyp – zur Prototypenentscheidung	Digitaler Prototyp – zur Verdopplungs-/SMS-Entscheidung	Digitaler Prototyp – zur Herbeiführung der Kaufentscheidung bei Key Account Kunden	3D-Konstruktion	Digitale Vertriebsunterlagen	Virtueller Showroom	0.30769230769230771	0.30769230769230771	0.23076923076923078	0.38461538461538464	0.30769230769230771	0.30769230769230771	0.30769230769230771	unbekannt/ nicht vorhanden	
Digitale Farbkommunikation mit Ihren Partnern	Digitaler Prototyp – zur Prototypenentscheidung	Digitaler Prototyp – zur Verdopplungs-/SMS-Entscheidung	Digitaler Prototyp – zur Herbeiführung der Kaufentscheidung bei Key Account Kunden	3D-Konstruktion	Digitale Vertriebsunterlagen	Virtueller Showroom	0.30769230769230771	0.30769230769230771	0.46153846153846156	0.38461538461538464	0.38461538461538464	0.15384615384615385	0.38461538461538464	k.A.	
Digitale Farbkommunikation mit Ihren Partnern	Digitaler Prototyp – zur Prototypenentscheidung	Digitaler Prototyp – zur Verdopplungs-/SMS-Entscheidung	Digitaler Prototyp – zur Herbeiführung der Kaufentscheidung bei Key Account Kunden	3D-Konstruktion	Digitale Vertriebsunterlagen	Virtueller Showroom	0.23076923076923078	0.15384615384615385	0.15384615384615385	0.15384615384615385	0.15384615384615385	0.15384615384615385	0.23076923076923078	




Wir haben derzeit kein PDM/PLM-System im Einsatz.	Wir planen die Einführung eines PDM/PLM-Systems in den nächsten 3 Jahren.	Wir haben in den letzten drei Jahren ein PDM/PLM-System eingeführt oder abgelöst.	Wir planen die Ablösung unseres PDM/PLM-Systems in den nächsten 3 Jahren.	Unser PDM/PLM-System ist schon länger eingeführt und etabliert.	k.A.	7.1428571428571425E-2	0.14285714285714285	0.21428571428571427	7.1428571428571425E-2	0.42857142857142855	7.1428571428571425E-2	

Eine nicht sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit sprechender Material-Nummer	
Form/Modell-Nummer	0.36363636363636365	Eine nicht sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit nicht sprechender Material-Nummer	
Form/Modell-Nummer	0.18181818181818182	Eine sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit sprechender Materialnummer	
Form/Modell-Nummer	0.27272727272727271	Eine sprechende Form/Modell-Nummer in Kombination mit nicht sprechender Materialnummer	

Form/Modell-Nummer	0.18181818181818182	



Nicht sprechende Farbnummer	
Farb-Nummer	0.25	Sprechende Farbnummer	
Farb-Nummer	0.75	




<	 3 Jahre	4-5 Jahre	6-9 Jahre	>	 10 Jahre	k.A.	0.22	0.14285714285714285	0	0.6428571428571429	0	



28-38 SourcingProduktion

		Frage 28.1 (Lieferantenmanagement)

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?

		Zutaten



								n		%		Gültige %				Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?		Gültig		5		2		9.52		20

		Zutaten				15		2		9.52		20

						25		1		4.76		10

						30		1		4.76		10

						40		1		4.76		10

						50		1		4.76		10

						75		1		4.76		10

						150		1		4.76		10

						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100













		Frage 28.1 (Lieferantenmanagement)

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?

		Oberstoffe



								n		%		Gültige %

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?		Gültig		8		1		4.76		10

		Oberstoffe				10		3		14.29		30

						12		1		4.76		10

						15		1		4.76		10

						40		1		4.76		10

						50		1		4.76		10

						60		1		4.76		10

						120		1		4.76		10

						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100













		Frage 28.2 (Lieferantenmanagement)

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?

		Lohnveredelung



								n		%		Gültige %

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?		Gültig		1		2		9.52		20

		Lohnveredelung				4		1		4.76		10

						5		1		4.76		10

						8		2		9.52		20

						9		1		4.76		10

						10		1		4.76		10

						20		1		4.76		10

						45		1		4.76		10

						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100













		Frage 28.3 (Lieferantenmanagement)

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?

		Zukauf



								n		%		Gültige %

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?		Gültig		2		1		4.76		11.11

		Zukauf				3		1		4.76		11.11

						4		1		4.76		11.11

						12		1		4.76		11.11

						15		1		4.76		11.11

						20		1		4.76		11.11

						25		1		4.76		11.11

						40		1		4.76		11.11

						150		1		4.76		11.11

						k.A.		0		0		0

						Total		9		42.86		100

				Fehlend		Missing		12		57.14

				TOTAL				21		100













		Frage 28.4 (Lieferantenmanagement)

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?

		Sonstiges



								n		%		Gültige %

		Mit wie vielen Lieferanten arbeiteten Sie in den letzten 1-3 Jahren regelmäßig zusammen und wollen dies in Zukunft weiterhin tun?		Gültig		1		1		4.76		50

		Sonstiges				60		1		4.76		50

						k.A.		0		0		0

						Total		2		9.52		100

				Fehlend		Missing		19		90.48

				TOTAL				21		100

		Frage 29.1 (Dispositionsarten)

		Wie verteilt sich bei Ihnen die Disposition Ihrer Materialien beim Zukauf? %SMALLMaterialien: Stoffe, Zutaten, aber nicht Fertigteile! Freier Bezug: Der Produzent/Lieferant beschafft alle Materialien selbst. Nominierung: Der von Ihnen gewählte Materiallieferant beliefert Ihren Zukauflieferanten. Beistellung: Sie beschaffen Materialien und liefern diese an Ihren Zukauflieferanten. Eigene Herstellung: Sie stellen Materialien selbst her und übergeben diese an Ihren Zukauflieferanten. Son...

		Freier Bezug von Materialien



								n		%		Gültige %						 Freier Bezug von Materialien []		Nominierung von Materialien []		Beistellung von Materialien in kleinerem Umfang []		Vollstufige Planung/Bestellung/Beistellung von Materialien in großem Umfang []		Eigene Herstellung von Materialien []

				Gültig		10		2		9.52		25

						15		1		4.76		12.5						80		5		15				0

						50		1		4.76		12.5						65				35

						65		1		4.76		12.5

						80		1		4.76		12.5

						k.A.		2		9.52		25						15		25		20		40		0

						Total		8		38.1		100

				Fehlend		Missing		13		61.9												10		90

				TOTAL				21		100



																		0		70				30



																		10		80		5		5		0





		Frage 29.1 (Dispositionsarten)



		Nominierung von Materialien																		95		5



								n		%		Gültige %						10		80		10

				Gültig		5		1		4.76		12.5						50		50

						25		1		4.76		12.5						0		0		5		95

						50		1		4.76		12.5

						70		1		4.76		12.5						230		405		105		260		0

						80		2		9.52		25						23%		41%		11%		26%		0%

						95		1		4.76		12.5

						k.A.		1		4.76		12.5

						Total		8		38.1		100

				Fehlend		Missing		13		61.9

				TOTAL				21		100













		Frage 29.2 (Dispositionsarten)

		Wie verteilt sich bei Ihnen die Disposition Ihrer Materialien beim Zukauf? %SMALLMaterialien: Stoffe, Zutaten, aber nicht Fertigteile! Freier Bezug: Der Produzent/Lieferant beschafft alle Materialien selbst. Nominierung: Der von Ihnen gewählte Materiallieferant beliefert Ihren Zukauflieferanten. Beistellung: Sie beschaffen Materialien und liefern diese an Ihren Zukauflieferanten. Eigene Herstellung: Sie stellen Materialien selbst her und übergeben diese an Ihren Zukauflieferanten. Son...

		Beistellung von Materialien in kleinerem Umfang



								n		%		Gültige %

		Wie verteilt sich bei Ihnen die Disposition Ihrer Materialien beim Zukauf? %SMALLMaterialien: Stoffe, Zutaten, aber nicht Fertigteile! Freier Bezug: Der Produzent/Lieferant beschafft alle Materialien selbst. Nominierung: Der von Ihnen gewählte Materiallieferant beliefert Ihren Zukauflieferanten. Beistellung: Sie beschaffen Materialien und liefern diese an Ihren Zukauflieferanten. Eigene Herstellung: Sie stellen Materialien selbst her und übergeben diese an Ihren Zukauflieferanten. Son...		Gültig		5		3		14.29		37.5

		Beistellung von Materialien in kleinerem Umfang				10		2		9.52		25

						15		1		4.76		12.5

						20		1		4.76		12.5

						35		1		4.76		12.5

						k.A.		0		0		0

						Total		8		38.1		100

				Fehlend		Missing		13		61.9

				TOTAL				21		100













		Frage 29.3 (Dispositionsarten)

		Wie verteilt sich bei Ihnen die Disposition Ihrer Materialien beim Zukauf? %SMALLMaterialien: Stoffe, Zutaten, aber nicht Fertigteile! Freier Bezug: Der Produzent/Lieferant beschafft alle Materialien selbst. Nominierung: Der von Ihnen gewählte Materiallieferant beliefert Ihren Zukauflieferanten. Beistellung: Sie beschaffen Materialien und liefern diese an Ihren Zukauflieferanten. Eigene Herstellung: Sie stellen Materialien selbst her und übergeben diese an Ihren Zukauflieferanten. Son...

		Vollstufige Planung/Bestellung/Beistellung von Materialien in großem Umfang



								n		%		Gültige %

		Wie verteilt sich bei Ihnen die Disposition Ihrer Materialien beim Zukauf? %SMALLMaterialien: Stoffe, Zutaten, aber nicht Fertigteile! Freier Bezug: Der Produzent/Lieferant beschafft alle Materialien selbst. Nominierung: Der von Ihnen gewählte Materiallieferant beliefert Ihren Zukauflieferanten. Beistellung: Sie beschaffen Materialien und liefern diese an Ihren Zukauflieferanten. Eigene Herstellung: Sie stellen Materialien selbst her und übergeben diese an Ihren Zukauflieferanten. Son...		Gültig		5		1		4.76		20

		Vollstufige Planung/Bestellung/Beistellung von Materialien in großem Umfang				30		1		4.76		20

						40		1		4.76		20

						90		1		4.76		20

						95		1		4.76		20

						k.A.		0		0		0

						Total		5		23.81		100

				Fehlend		Missing		16		76.19

				TOTAL				21		100













		Frage 29.4 (Dispositionsarten)

		Wie verteilt sich bei Ihnen die Disposition Ihrer Materialien beim Zukauf? %SMALLMaterialien: Stoffe, Zutaten, aber nicht Fertigteile! Freier Bezug: Der Produzent/Lieferant beschafft alle Materialien selbst. Nominierung: Der von Ihnen gewählte Materiallieferant beliefert Ihren Zukauflieferanten. Beistellung: Sie beschaffen Materialien und liefern diese an Ihren Zukauflieferanten. Eigene Herstellung: Sie stellen Materialien selbst her und übergeben diese an Ihren Zukauflieferanten. Son...

		Eigene Herstellung von Materialien



								n		%		Gültige %

						k.A.		3		14.29		100

						Total		3		14.29		100

				Fehlend		Missing		18		85.71

				TOTAL				21		100





		Frage 30 (Aufwand bei Zukauf und Lohnveredelung - Teil 1)

		Den reinen Zukauf bzw. Lohnveredlung gibt es immer weniger. Wie hoch schätzen Sie bei den beiden Beschaffungsarten aufgrund Ihrer aktuellen Arbeitsweise den Aufwand in Ihrem Hause ein? Zukauf: %SMALLHinweis zu Werten des Schiebereglers: 1 - reiner Zukauf 10 - Zukauf als bessere Lohnveredelung (meistens Beistellung und/oder Nominierung)SMALL%



								n		%		Gültige %

				Gültig		2		1		4.76		7.69				1		0		0%

						3		2		9.52		15.38				2-4		3		23%

						5		1		4.76		7.69				5-7		2		15%

						7		1		4.76		7.69				8-9		1		8%

						8		1		4.76		7.69				10		2		15%

						10		2		9.52		15.38				k.A.		5		38%

						k.A.		5		23.81		38.46

						Total		13		61.9		100						13

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

		Frage 31 (Aufwand bei Zukauf und Lohnveredelung - Teil 2)

		Den reinen Zukauf bzw. Lohnveredlung gibt es immer weniger. Wie hoch schätzen Sie bei den beiden Beschaffungsarten aufgrund Ihrer aktuellen Arbeitsweise den Aufwand in Ihrem Hause ein? Lohnveredelung: %SMALLHinweis zu Werten des Schiebereglers: 1 - Lohnveredlung mit sehr wenig Beistellung und viel nominierten bzw. lokal beschafften Materialien 10 - klassische Lohnveredlung (meistens Beistellung) SMALL%



								n		%		Gültige %				1		1		8%

				Gültig		1		1		4.76		7.69				2-4		1		8%

						3		1		4.76		7.69				5-7		0		0%

						8		4		19.05		30.77				8-9		5		38%

						9		1		4.76		7.69				10		2		15%

						10		2		9.52		15.38				k.A.		4		31%

						k.A.		4		19.05		30.77

						Total		13		61.9		100						13

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

		Frage 32.1 (Kommunikationsarten)

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?

		Der Lieferant bekommt keine Informationen, wie sich unsere Bedarfe entwickeln. Wir bestellen, wenn wir glauben, dass es nötig ist, um das Material rechtzeitig zu bekommen.



								n		%		Gültige %

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?		Gültig		10		2		9.52		28.57

						20		1		4.76		14.29

						50		1		4.76		14.29

						100		2		9.52		28.57

						k.A.		1		4.76		14.29

						Total		7		33.33		100

				Fehlend		Missing		14		66.67

				TOTAL				21		100

		Frage 32.1 (Kommunikationsarten)

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?

		Der Lieferant bekommt von uns sporadisch Informationen zu der Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel, wenn wir es für nötig halten.



								n		%		Gültige %				Der Lieferant bekommt keine Informationen, wie sich unsere Bedarfe entwickeln. Wir bestellen, wenn wir glauben, dass es nötig ist, um das Material rechtzeitig zu bekommen. []		Der Lieferant bekommt von uns sporadisch Informationen zu der Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel, wenn wir es für nötig halten. []		Der Lieferant bekommt in einem gemeinsam abgestimmten Rhythmus von uns telefonisch oder per Mail Informationen zu der Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel. []		Der Lieferant bekommt in einem gemeinsam abgestimmten Rhythmus von uns in einem standardisierten, maschinenlesbaren Datenformat (z.B. EDIFACT oder eBIZ) Informationen zu der Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel. []		Der Lieferant kann auf eines unserer Systeme zugreifen und kann sich die Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel selbst ansehen und mitverfolgen (integriert). []

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?		Gültig		10		1		4.76		16.67

						20		1		4.76		16.67				10		10		80

						25		1		4.76		16.67						25		75

						50		2		9.52		33.33

						k.A.		1		4.76		16.67

						Total		6		28.57		100				20		50		30		0		0

				Fehlend		Missing		15		71.43										100

				TOTAL				21		100						10		20		70





																50		50



																0		0		100



		Frage 32.2 (Kommunikationsarten)

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?

		Der Lieferant bekommt in einem gemeinsam abgestimmten Rhythmus von uns telefonisch oder per Mail Informationen zu der Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel.																		100



								n		%		Gültige %

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?		Gültig		30		1		4.76		14.29				100

		Der Lieferant bekommt in einem gemeinsam abgestimmten Rhythmus von uns telefonisch oder per Mail Informationen zu der Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel.				70		1		4.76		14.29				100

						75		1		4.76		14.29

						80		1		4.76		14.29

						100		3		14.29		42.86

						k.A.		0		0		0

						Total		7		33.33		100

				Fehlend		Missing		14		66.67

				TOTAL				21		100













		Frage 32.3 (Kommunikationsarten)

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?

		Der Lieferant bekommt in einem gemeinsam abgestimmten Rhythmus von uns in einem standardisierten, maschinenlesbaren Datenformat (z.B. EDIFACT oder eBIZ) Informationen zu der Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel.



								n		%		Gültige %

						k.A.		1		4.76		100

						Total		1		4.76		100

				Fehlend		Missing		20		95.24

				TOTAL				21		100













		Frage 32.4 (Kommunikationsarten)

		Wie gut kollaborieren Sie heute mit Ihrer Vorstufe bei Oberstoffen und Zutaten?

		Der Lieferant kann auf eines unserer Systeme zugreifen und kann sich die Entwicklung der Bedarfe seiner Artikel selbst ansehen und mitverfolgen (integriert).



								n		%		Gültige %

						k.A.		1		4.76		100

						Total		1		4.76		100

				Fehlend		Missing		20		95.24

				TOTAL				21		100

																90		155		455		0		0

																13%		22%		65%		0%		0%

		Frage 33.1 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		Brief



								n		%		Gültige %

				Gültig		5		1		4.76		50

		Brief

						k.A.		1		4.76		50

						Total		2		9.52		100

				Fehlend		Missing		19		90.48

				TOTAL				21		100

		Frage 33.1 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		E-Mail



								n		%		Gültige %

				Gültig		50		2		9.52		18.18

		E-Mail				65		1		4.76		9.09

						75		2		9.52		18.18

						80		2		9.52		18.18

						90		2		9.52		18.18

						100		2		9.52		18.18

						k.A.		0		0		0

						Total		11		52.38		100

				Fehlend		Missing		10		47.62

				TOTAL				21		100

		Frage 33.2 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		Fax



								n		%		Gültige %

				Gültig		5		2		9.52		40

						10		1		4.76		20

						20		1		4.76		20

						k.A.		1		4.76		20

						Total		5		23.81		100

				Fehlend		Missing		16		76.19

				TOTAL				21		100

		Frage 33.3 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		Telefon



								n		%		Gültige %

				Gültig		5		2		9.52		33.33

						10		3		14.29		50

						k.A.		1		4.76		16.67

						Total		6		28.57		100

				Fehlend		Missing		15		71.43

				TOTAL				21		100

		Frage 33.4 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		EDI / Elektronischer Datenaustausch



								n		%		Gültige %

				Gültig		50		1		4.76		33.33



						k.A.		2		9.52		66.67

						Total		3		14.29		100

				Fehlend		Missing		18		85.71

				TOTAL				21		100

		Frage 33.5 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		E-Procurement / Bestellung via Portal



								n		%		Gültige %

				Gültig		10		1		4.76		50



						k.A.		1		4.76		50

						Total		2		9.52		100

				Fehlend		Missing		19		90.48

				TOTAL				21		100

		Frage 33.6 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		Handelsvertreter / Agentur / Vertrieb



								n		%		Gültige %

				Gültig		5		2		9.52		50

						15		1		4.76		25

						k.A.		1		4.76		25

						Total		4		19.05		100

				Fehlend		Missing		17		80.95

				TOTAL				21		100

		Frage 33.7 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		Lieferantenplattform



								n		%		Gültige %

				Gültig		5		1		4.76		16.67

						10		2		9.52		33.33

						50		1		4.76		16.67

						k.A.		2		9.52		33.33

						Total		6		28.57		100

				Fehlend		Missing		15		71.43

				TOTAL				21		100

		Frage 33.8 (Bestellwege)

		Wie verteilte sich die prozentuale Nutzung der folgenden Kommunikationsmittel für die Übermittlung von Bestellungen an Lieferanten im Jahr 2017?

		Sonstige



								n		%		Gültige %

						k.A.		2		9.52		100

						Total		2		9.52		100

				Fehlend		Missing		19		90.48

				TOTAL				21		100

		Frage 34.1 (Risikoprofil)

		Welche Risikofaktoren bewerten Sie wie regelmäßig?

		Staatliche Infrastruktur

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle						Staatliche Infrastruktur		Soziale Infrastruktur		Technische Infrastruktur

				Gültig		pro Quartal		3		23.08		14.29		23.08				pro Quartal		27%		18%		18%

						pro Saison/Halbjahr		5		38.46		23.81		38.46				pro Saison/Halbjahr		45%		45%		45%

						pro Jahr		3		23.08		14.29		23.08				pro Jahr		27%		27%		36%

						gar nicht		0		0		0		0				gar nicht		0%		9%		0%

						k.A.		2		15.38		9.52		15.38

						Total		13		100		61.9		100

				Fehlend		Missing		8				38.1

				TOTAL				21				100

				Mittel										2

				Std. Dev.										0.74

		Frage 34.2 (Risikoprofil)

		Welche Risikofaktoren bewerten Sie wie regelmäßig?

		Soziale Infrastruktur

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

				Gültig		pro Quartal		2		15.38		9.52		15.38

						pro Saison/Halbjahr		5		38.46		23.81		38.46

						pro Jahr		3		23.08		14.29		23.08

						gar nicht		1		7.69		4.76		7.69

						k.A.		2		15.38		9.52		15.38

						Total		13		100		61.9		100

				Fehlend		Missing		8				38.1

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.27

				Std. Dev.										0.86

		Frage 34.3 (Risikoprofil)																Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

		Welche Risikofaktoren bewerten Sie wie regelmäßig?

		Technische Infrastruktur

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

				Gültig		pro Quartal		2		15.38		9.52		15.38

						pro Saison/Halbjahr		5		38.46		23.81		38.46

						pro Jahr		4		30.77		19.05		30.77

						gar nicht		0		0		0		0

						k.A.		2		15.38		9.52		15.38

						Total		13		100		61.9		100

				Fehlend		Missing		8				38.1

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.18

				Std. Dev.										0.72

		Frage 35 (Losgrößen - Lohnveredlung)

		Wie groß waren Ihre Losgrößen im Bereich Lohnveredelung in 2017 (wenn Sie folgende Formel anwenden)? Losgröße = Gesamtmenge produzierter Teile (nur Lohnveredlung) / Anzahl Produktionsaufträge %SMALLProduktionsauftrag: auf Form-Qualität-Farbe-EbeneSMALL%



								n		%		Gültige %						Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

				Gültig		45		1		4.76		8.33

						200		1		4.76		8.33

						600		1		4.76		8.33

						1000		1		4.76		8.33

						3018		1		4.76		8.33

						k.A.		7		33.33		58.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

		Frage 36 (Losgrößen - Zukauf)

		Wie groß waren Ihre Losgrößen im Bereich Zukauf-Bestellungen in 2017 (wenn Sie folgende Formel anwenden)? Losgröße = Gesamtmenge produzierter Teile (nur Zukauf) / Anzahl Bestellungen %SMALLBestellungen: auf Form-Qualität-Farbe-Ebene, keine Sammelbestellungen!SMALL%



								n		%		Gültige %						Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

				Gültig		200		1		4.76		8.33

						940		1		4.76		8.33

						1070		1		4.76		8.33

						1500		1		4.76		8.33

						2000		1		4.76		8.33

						k.A.		7		33.33		58.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

		Frage 37.1 (Lieferqualität)

		Wie hoch ist bei Ihnen die Lieferqualität anhand folgender Kriterien? %SMALLHinweis: Ausgehend von 100% als maximal zu erreichenden Wert, z.B. 95% Liefertreue.SMALL%

		Liefertreue

		(Anlieferung im vereinbarten Zeitfenster)																Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei



								n		%		Gültige %

				Gültig		60		1		4.76		7.69

						70		1		4.76		7.69

						80		1		4.76		7.69

						85		2		9.52		15.38

						90		2		9.52		15.38

						92		1		4.76		7.69

						95		4		19.05		30.77

						98		1		4.76		7.69

						k.A.		0		0		0

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100













		Frage 37.1 (Lieferqualität)

		Wie hoch ist bei Ihnen die Lieferqualität anhand folgender Kriterien? %SMALLHinweis: Ausgehend von 100% als maximal zu erreichenden Wert, z.B. 95% Liefertreue.SMALL%

		Lieferumfang

		(Vollständigkeit der Anlieferung im Vergleich zur Bestellung)



								n		%		Gültige %

		Wie hoch ist bei Ihnen die Lieferqualität anhand folgender Kriterien? %SMALLHinweis: Ausgehend von 100% als maximal zu erreichenden Wert, z.B. 95% Liefertreue.SMALL%		Gültig		80		1		4.76		7.69

		Lieferumfang				90		1		4.76		7.69

		(Vollständigkeit der Anlieferung im Vergleich zur Bestellung)				92		1		4.76		7.69

						93		1		4.76		7.69

						95		5		23.81		38.46

						98		3		14.29		23.08

						99		1		4.76		7.69

						k.A.		0		0		0

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100













		Frage 37.2 (Lieferqualität)

		Wie hoch ist bei Ihnen die Lieferqualität anhand folgender Kriterien? %SMALLHinweis: Ausgehend von 100% als maximal zu erreichenden Wert, z.B. 95% Liefertreue.SMALL%

		Qualitätstreue

		(Anlieferung im vereinbarten Qualitätsrahmen)



								n		%		Gültige %

		Wie hoch ist bei Ihnen die Lieferqualität anhand folgender Kriterien? %SMALLHinweis: Ausgehend von 100% als maximal zu erreichenden Wert, z.B. 95% Liefertreue.SMALL%		Gültig		80		1		4.76		7.69

		Qualitätstreue				90		2		9.52		15.38

		(Anlieferung im vereinbarten Qualitätsrahmen)				92		1		4.76		7.69

						95		3		14.29		23.08

						96		1		4.76		7.69

						97		1		4.76		7.69

						98		2		9.52		15.38

						99		2		9.52		15.38

						k.A.		0		0		0

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100













		Frage 37.3 (Lieferqualität)

		Wie hoch ist bei Ihnen die Lieferqualität anhand folgender Kriterien? %SMALLHinweis: Ausgehend von 100% als maximal zu erreichenden Wert, z.B. 95% Liefertreue.SMALL%

		Preistreue

		(Liefermenge im kalkulierten Preisrahmen)



								n		%		Gültige %

		Wie hoch ist bei Ihnen die Lieferqualität anhand folgender Kriterien? %SMALLHinweis: Ausgehend von 100% als maximal zu erreichenden Wert, z.B. 95% Liefertreue.SMALL%		Gültig		95		1		4.76		7.69

		Preistreue				96		1		4.76		7.69

		(Liefermenge im kalkulierten Preisrahmen)				98		4		19.05		30.77

						99		3		14.29		23.08

						100		4		19.05		30.77

						k.A.		0		0		0

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

		Frage 38.1 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		reklamierte Oberstoffe und Zutaten bei Lohnveredelung



								n		%		Gültige %						Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

				Gültig		1		2		9.52		66.67



						k.A.		1		4.76		33.33

						Total		3		14.29		100

				Fehlend		Missing		18		85.71

				TOTAL				21		100













		Frage 38.1 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		abgelehnte Oberstoffe und Zutaten bei Lohnveredelung



								n		%		Gültige %

				Gültig		1		2		9.52		50



						k.A.		2		9.52		50

						Total		4		19.05		100

				Fehlend		Missing		17		80.95

				TOTAL				21		100













		Frage 38.2 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		reklamierte Fertigteile bei Zukauf



								n		%		Gültige %

				Gültig		1		3		14.29		60

						2		1		4.76		20

						3		1		4.76		20

						k.A.		0		0		0

						Total		5		23.81		100

				Fehlend		Missing		16		76.19

				TOTAL				21		100













		Frage 38.3 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		abgelehnte Fertigteile bei Zukauf



								n		%		Gültige %

				Gültig		1		1		4.76		33.33

						2		1		4.76		33.33

						k.A.		1		4.76		33.33

						Total		3		14.29		100

				Fehlend		Missing		18		85.71

				TOTAL				21		100













		Frage 38.4 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		Brutto-Kunden-Gesamtretouren

		(ohne Warenrücknahmen/-Tausch und vor Nachbesserung und Ablehnung)



								n		%		Gültige %

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%		Gültig		1		1		4.76		33.33

		Brutto-Kunden-Gesamtretouren				2		1		4.76		33.33

		(ohne Warenrücknahmen/-Tausch und vor Nachbesserung und Ablehnung)				8-Jun		1		4.76		33.33

						k.A.		0		0		0

						Total		3		14.29		100

				Fehlend		Missing		18		85.71

				TOTAL				21		100













		Frage 38.5 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		Netto-Kunden-Gesamtretouren

		(ohne Warenrücknahmen/-Tausch und nach Nachbesserung und Ablehnung)



								n		%		Gültige %

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%		Gültig		2		1		4.76		50

		Netto-Kunden-Gesamtretouren

		(ohne Warenrücknahmen/-Tausch und nach Nachbesserung und Ablehnung)				8		1		4.76		50

						k.A.		0		0		0

						Total		2		9.52		100

				Fehlend		Missing		19		90.48

				TOTAL				21		100













		Frage 38.6 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		Brutto-Kunden-Qualitätsretouren

		(vor Nachbesserung und Ablehnung)



								n		%		Gültige %

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%		Gültig		1		3		14.29		75

		Brutto-Kunden-Qualitätsretouren

		(vor Nachbesserung und Ablehnung)				Jan-14		1		4.76		25

						k.A.		0		0		0

						Total		4		19.05		100

				Fehlend		Missing		17		80.95

				TOTAL				21		100













		Frage 38.7 (Retouren)

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%

		Netto-Kunden-Qualitätsretouren

		(nach Nachbesserung und Ablehnung)



								n		%		Gültige %

		Wie hoch sind bei Ihnen die Anteile an Retouren entlang der Supply Chain? %SMALLRetourenquote: Anzahl Retouren / Anzahl versendete Fertigteile. Inklusive Flächenspülungen, Ware aus Rücknahmevereinbarungen etc.SMALL%		Gültig		0.5		1		4.76		50

		Netto-Kunden-Qualitätsretouren

		(nach Nachbesserung und Ablehnung)

						k.A.		1		4.76		50

						Total		2		9.52		100

				Fehlend		Missing		19		90.48

				TOTAL				21		100





1	2-4	5-7	8-9	10	k.A.	0	0.23076923076923078	0.15384615384615385	7.6923076923076927E-2	0.15384615384615385	0.38461538461538464	





1	2-4	5-7	8-9	10	k.A.	7.6923076923076927E-2	7.6923076923076927E-2	0	0.38461538461538464	0.15384615384615385	0.30769230769230771	



pro Quartal	

Staatliche Infrastruktur	Soziale Infrastruktur	Technische Infrastruktur	0.27272727272727271	0.18181818181818182	0.18181818181818182	pro Saison/Halbjahr	

Staatliche Infrastruktur	Soziale Infrastruktur	Technische Infrastruktur	0.45454545454545453	0.45454545454545453	0.45454545454545453	pro Jahr	

Staatliche Infrastruktur	Soziale Infrastruktur	Technische Infrastruktur	0.27272727272727271	0.27272727272727271	0.36363636363636365	gar nicht	

Staatliche Infrastruktur	Soziale Infrastruktur	Technische Infrastruktur	0	9.0909090909090912E-2	0	







39-43 Qualitätsmanagement

		Frage 39 (Konzepte)

		Welche Qualitäts-Konzepte und -Modelle setzen Sie ein?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

				Gültig		Balanced Scorecard (BSC)		2		11.76		9.52		16.67		Balanced Scorecard (BSC)		12%

						Excellence Modell der European Foundation for Quality Management (EFQM)		0		0		0		0		Excellence Modell der European Foundation for Quality Management (EFQM)		0%

						Lean Production		2		11.76		9.52		16.67		Lean Production		12%

						Norm ISO 9001:2008		1		5.88		4.76		8.33		Norm ISO 9001:2008		6%

						Norm ISO 9004:2009		0		0		0		0		Norm ISO 9004:2009		0%

						Normenreihe ISO 9000		1		5.88		4.76		8.33		Normenreihe ISO 9000		6%

						Six Sigma		0		0		0		0		Six Sigma		0%

						Total Quality Management (TQM)		0		0		0		0		Total Quality Management (TQM)		0%

						Toyota Productions System (TPS)		0		0		0		0		Toyota Productions System (TPS)		0%

						Ein eigenes System mit Elementen der vorgenannten Systeme		7		41.18		33.33		58.33		Ein eigenes System mit Elementen der vorgenannten Systeme		41%

						Ein gänzlich eigenes System		0		0		0		0		Ein gänzlich eigenes System		0%

						Keine Qualitäts-Konzepte/-Modelle		0		0		0		0		Keine Qualitäts-Konzepte/-Modelle		0%

						k.A.		4		23.53		19.05		33.33		k.A.		24%

						Total		17		100		80.95		141.67

				Fehlend		Missing		4				19.05

				TOTAL				21				100

				Mittel										6.77

				Std. Dev.										3.68

		Frage 40 (Maßnahmen)

		Welche qualitätssichernden Maßnahmen setzen Sie ein?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche qualitätssichernden Maßnahmen setzen Sie ein?		Gültig		Eigene Warenschau (Stoffe)		7		10.45		33.33		53.85				Eigene Warenschau (Stoffe)		10%

						Kontrolle der Warenschau beim Lieferanten		5		7.46		23.81		38.46				Kontrolle der Warenschau beim Lieferanten		7%

						Separate Warenschau durch Dienstleister		5		7.46		23.81		38.46				Separate Warenschau durch Dienstleister		7%

						Manuelles Zählen von Zutaten		7		10.45		33.33		53.85				Manuelles Zählen von Zutaten		10%

						Wiegen von Zutaten		7		10.45		33.33		53.85				Wiegen von Zutaten		10%

						Regelmäßige Tragetests bei neuen Produkten		9		13.43		42.86		69.23				Regelmäßige Tragetests bei neuen Produkten		13%

						Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model in der Produktion		9		13.43		42.86		69.23				Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model in der Produktion		13%

						Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste in der Produktion		3		4.48		14.29		23.08				Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste in der Produktion		4%

						Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model im Haus		10		14.93		47.62		76.92				Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model im Haus		15%

						Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste im Haus		4		5.97		19.05		30.77				Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste im Haus		6%

						k.A.		1		1.49		4.76		7.69				k.A.		1%

						Total		67		100		319.05		515.38

				Fehlend		Missing		-46				-219.05

				TOTAL				21				100

				Mittel										5.55

				Std. Dev.										2.74

		Frage 41.1 (Überwachung)

		Wie hoch ist der Anteil der Produktion, der in den Produktionsstätten proaktiv kontrolliert wird?

		Inline Inspection durch Dienstleister



								n		%		Gültige %				Inline Inspection durch Dienstleister []		Eigene Techniker ständig vor Ort []		Eigene Techniker bei Bedarf vor Ort []		Ohne technische Überwachung []

				Gültig		5		1		4.76		14.29

						15		1		4.76		14.29

						20		1		4.76		14.29				15		50		100

						50		2		9.52		28.57

						80		1		4.76		14.29

						k.A.		1		4.76		14.29				20		0		60		20

						Total		7		33.33		100				50		40		10

				Fehlend		Missing		14		66.67								80		20

				TOTAL				21		100



																		85		10		5



																		90				10





		Frage 41.1 (Überwachung)														80				20

		Wie hoch ist der Anteil der Produktion, der in den Produktionsstätten proaktiv kontrolliert wird?

		Eigene Techniker ständig vor Ort



								n		%		Gültige %						95		5

				Gültig		40		1		4.76		10				50		0		25		25

						50		2		9.52		20				5		95

						80		1		4.76		10

						85		1		4.76		10				220		535		250		60

						90		1		4.76		10				20.7%		50.2%		23.5%		5.6%

						95		2		9.52		20

						k.A.		2		9.52		20

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100













		Frage 41.2 (Überwachung)

		Wie hoch ist der Anteil der Produktion, der in den Produktionsstätten proaktiv kontrolliert wird?

		Eigene Techniker bei Bedarf vor Ort



								n		%		Gültige %

		Wie hoch ist der Anteil der Produktion, der in den Produktionsstätten proaktiv kontrolliert wird?		Gültig		5		1		4.76		12.5

		Eigene Techniker bei Bedarf vor Ort				10		2		9.52		25

						20		2		9.52		25

						25		1		4.76		12.5

						60		1		4.76		12.5

						100		1		4.76		12.5

						k.A.		0		0		0

						Total		8		38.1		100

				Fehlend		Missing		13		61.9

				TOTAL				21		100













		Frage 41.3 (Überwachung)

		Wie hoch ist der Anteil der Produktion, der in den Produktionsstätten proaktiv kontrolliert wird?

		Ohne technische Überwachung



								n		%		Gültige %

		Wie hoch ist der Anteil der Produktion, der in den Produktionsstätten proaktiv kontrolliert wird?		Gültig		5		1		4.76		25

		Ohne technische Überwachung				10		1		4.76		25

						20		1		4.76		25

						25		1		4.76		25

						k.A.		0		0		0

						Total		4		19.05		100

				Fehlend		Missing		17		80.95

				TOTAL				21		100

		Frage 42.1 (Grundlage)

		Wie viele Ihrer Produkte durchlaufen qualitätssichernde Maßnahmen? %SMALLBeispiel: 50% all unserer Produkte werden nach einem firmeneigenen Qualitätshandbuch geprüft.SMALL%

		Firmeneigenes Qualitätshandbuch (Quality Manual)



								n		%		Gültige %				Firmeneigenes Qualitätshandbuch (Quality Manual) []		Eigene technische Unterlagen (technische Modellbeschreibung, Maßtabellen etc.) []		Qualitätshandbuch des Dienstleisters []		Keine qualitätssichernden Maßnahmen []

				Gültig		5		1		4.76		14.29

						25		1		4.76		14.29						100

						50		1		4.76		14.29						100

						80		1		4.76		14.29						100

						100		3		14.29		42.86

						k.A.		0		0		0				25		75

						Total		7		33.33		100						100

				Fehlend		Missing		14		66.67						80		20

				TOTAL				21		100



																5		95



																100





		Frage 42.1 (Grundlage)																100



		Eigene technische Unterlagen (technische Modellbeschreibung, Maßtabellen etc.)														100



								n		%		Gültige %				50		50

				Gültig		20		1		4.76		10						100

						50		1		4.76		10				100

						75		1		4.76		10

						95		1		4.76		10				460		840		0		0

						100		6		28.57		60				35%		65%		0%		0%

						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100













		Frage 42.2 (Grundlage)

		Wie viele Ihrer Produkte durchlaufen qualitätssichernde Maßnahmen? %SMALLBeispiel: 50% all unserer Produkte werden nach einem firmeneigenen Qualitätshandbuch geprüft.SMALL%

		Qualitätshandbuch des Dienstleisters



								n		%		Gültige %

						k.A.		0		0		0

						Total		0		0		0

				Fehlend		Missing		21		100

				TOTAL				21		100













		Frage 42.3 (Grundlage)

		Wie viele Ihrer Produkte durchlaufen qualitätssichernde Maßnahmen? %SMALLBeispiel: 50% all unserer Produkte werden nach einem firmeneigenen Qualitätshandbuch geprüft.SMALL%

		Keine qualitätssichernden Maßnahmen



								n		%		Gültige %

						k.A.		0		0		0

						Total		0		0		0

				Fehlend		Missing		21		100

				TOTAL				21		100

		Frage 43 (IT-Tools)

		Welche IT-Tools setzen Sie im Bereich Qualitätskontrolle ein?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche IT-Tools setzen Sie im Bereich Qualitätskontrolle ein?		Gültig		E-Mail		9		32.14		42.86		69.23				E-Mail		32%

						Eigenes Lieferantenportal		0		0		0		0				Eigenes Lieferantenportal		0%

						PLM mit QM-Funktion ohne App		6		21.43		28.57		46.15				PLM mit QM-Funktion ohne App		21%

						PLM mit QM-Funktion mit App		0		0		0		0				PLM mit QM-Funktion mit App		0%

						Spezielle QM-Software ohne App		2		7.14		9.52		15.38				Spezielle QM-Software ohne App		7%

						Spezielle QM-Software mit App		0		0		0		0				Spezielle QM-Software mit App		0%

						ERP		8		28.57		38.1		61.54				ERP		29%

						Anbindung an Fremdsysteme Dritter (Agenturen)		0		0		0		0				Anbindung an Fremdsysteme Dritter (Agenturen)		0%

						Anbindung an Fremdsysteme Dritter (Lieferant)		1		3.57		4.76		7.69				Anbindung an Fremdsysteme Dritter (Lieferant)		4%

						k.A.		2		7.14		9.52		15.38				k.A.		7%

						Total		28		100		133.33		215.38

				Fehlend		Missing		-7				-33.33

				TOTAL				21				100

				Mittel										3.92

				Std. Dev.										2.67





Balanced Scorecard (BSC)	Excellence Modell der European Foundation for Quality Management (EFQM)	Lean Production	Norm ISO 9001:2008	Norm ISO 9004:2009	Normenreihe ISO 9000	Six Sigma	Total Quality Management (TQM)	Toyota Productions System (TPS)	Ein eigenes System mit Elementen der vorgenannten Systeme	Ein gänzlich eigenes System	Keine Qualitäts-Konzepte/-Modelle	k.A.	0.11764705882352941	0	0.11764705882352941	5.8823529411764705E-2	0	5.8823529411764705E-2	0	0	0	0.41176470588235292	0	0	0.23529411764705882	



Eigene Warenschau (Stoffe)	Kontrolle der Warenschau beim Lieferanten	Separate Warenschau durch Dienstleister	Manuelles Zählen von Zutaten	Wiegen von Zutaten	Regelmäßige Tragetests bei neuen Produkten	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model in der Produktion	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste in der Produktion	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model im Haus	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste im Haus	k.A.	0.1044776119402985	7.4626865671641784E-2	7.4626865671641784E-2	0.1044776119402985	0.1044776119402985	0.13432835820895522	0.13432835820895522	4.4776119402985072E-2	0.14925373134328357	5.9701492537313432E-2	1.4925373134328358E-2	

Eigene Warenschau (Stoffe)	Kontrolle der Warenschau beim Lieferanten	Separate Warenschau durch Dienstleister	Manuelles Zählen von Zutaten	Wiegen von Zutaten	Regelmäßige Tragetests bei neuen Produkten	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model in der Produktion	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste in der Produktion	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Model im Haus	Regelmäßige Passformkontrollen mit Referenz-Büste im Haus	k.A.	0.1044776119402985	7.4626865671641784E-2	7.4626865671641784E-2	0.1044776119402985	0.1044776119402985	0.13432835820895522	0.13432835820895522	4.4776119402985072E-2	0.14925373134328357	5.9701492537313432E-2	1.4925373134328358E-2	















E-Mail	Eigenes Lieferantenportal	PLM mit QM-Funktion ohne App	PLM mit QM-Funktion mit App	Spezielle QM-Software ohne App	Spezielle QM-Software mit App	ERP	Anbindung an Fremdsysteme Dritter (Agenturen)	Anbindung an Fremdsysteme Dritter (Lieferant)	k.A.	0.32142857142857145	0	0.21428571428571427	0	7.1428571428571425E-2	0	0.2857142857142857	0	3.5714285714285712E-2	7.1428571428571425E-2	





44-46 LogistikWarenstromst.

		Frage 44 (VAS)

		Bei wie viel Prozent Ihrer Liefermenge erbringen Sie heute Value Added Services (VAS)? %SMALLBeispiele für VAS: Preisauszeichungen, Etiketten anbringen, Aufbügeln, Finishen, Label austauschen, Diebstahlsicherungselemente anbringenSMALL%

		in Stück (Liefermenge gesamt)



								n		%		Gültige %

		Bei wie viel Prozent Ihrer Liefermenge erbringen Sie heute Value Added Services (VAS)? %SMALLBeispiele für VAS: Preisauszeichungen, Etiketten anbringen, Aufbügeln, Finishen, Label austauschen, Diebstahlsicherungselemente anbringenSMALL%		Gültig		anonym		6		28.57		50

		in Stück (Liefermenge gesamt)				1,1 Mio		1		4.76		8.33

						2,740,000		1		4.76		8.33

						3,455,600		1		4.76		8.33

						1800000		1		4.76		8.33

						9000000		1		4.76		8.33

						10000000		1		4.76		8.33

						k.A.		0		0		0

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.75

				Std. Dev.								2.13

		Frage 44 (VAS)

		Bei wie viel Prozent Ihrer Liefermenge erbringen Sie heute Value Added Services (VAS)? %SMALLBeispiele für VAS: Preisauszeichungen, Etiketten anbringen, Aufbügeln, Finishen, Label austauschen, Diebstahlsicherungselemente anbringenSMALL%

		in % (davon Anteil Erbringung von VAS)



								n		%		Gültige %

		Bei wie viel Prozent Ihrer Liefermenge erbringen Sie heute Value Added Services (VAS)? %SMALLBeispiele für VAS: Preisauszeichungen, Etiketten anbringen, Aufbügeln, Finishen, Label austauschen, Diebstahlsicherungselemente anbringenSMALL%		Gültig		anonym		6		28.57		46.15

		in % (davon Anteil Erbringung von VAS)				50		2		9.52		15.38

						5		1		4.76		7.69

						20		1		4.76		7.69

						25		1		4.76		7.69

						26		1		4.76		7.69

						4500000		1		4.76		7.69

						k.A.		0		0		0

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.69

				Std. Dev.								2.05

		Frage 45 (Serialisierung)

		Sind Ihre Produkte serialisiert, das heißt, hat Ihr Produkt eine eindeutige Nummerierung?



								n		%		Gültige %

		Sind Ihre Produkte serialisiert, das heißt, hat Ihr Produkt eine eindeutige Nummerierung?		Gültig		Ja, in Form einer proprietären unternehmenseigenen Nummerierung		3		14.29		23.08

						Ja, in Form eines EPC-Code basierend auf GTIN (vormals EAN)		5		23.81		38.46

						Nein		4		19.05		30.77

						k.A.		1		4.76		7.69

						Total		13		61.9		100

				Fehlend		Missing		8		38.1

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.08

				Std. Dev.								0.76

		Frage 46.1 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Rohware Rohware Rohware Rohware Rohware



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Rohware Rohware Rohware Rohware Rohware				RFID geplant		2		9.52		16.67

						RFID nicht im Einsatz		7		33.33		58.33

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.78

				Std. Dev.								0.42

		Frage 46.2 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Zuschnitt Zuschnitt



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		1		4.76		8.33

		Zuschnitt Zuschnitt				RFID geplant		1		4.76		8.33

						RFID nicht im Einsatz		7		33.33		58.33

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.67

				Std. Dev.								0.67

		Frage 46.3 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Produktion - Fortschrittskontrolle



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		1		4.76		8.33

		Produktion - Fortschrittskontrolle				RFID geplant		3		14.29		25

						RFID nicht im Einsatz		5		23.81		41.67

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.44

				Std. Dev.								0.68

		Frage 46.4 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Produktion - Unterstützen beim Finden einzelner Teile im Näh-Band



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		1		4.76		8.33

		Produktion - Unterstützen beim Finden einzelner Teile im Näh-Band				RFID geplant		1		4.76		8.33

						RFID nicht im Einsatz		7		33.33		58.33

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.67

				Std. Dev.								0.67

		Frage 46.5 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Produktion – Inventur



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Produktion – Inventur				RFID geplant		2		9.52		16.67

						RFID nicht im Einsatz		7		33.33		58.33

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.78

				Std. Dev.								0.42

		Frage 46.6 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Warenausgang Produktion/Lieferant



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Warenausgang Produktion/Lieferant				RFID geplant		3		14.29		25

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.67

				Std. Dev.								0.47

		Frage 46.7 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Wareneingang DC/Zentrallager



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Wareneingang DC/Zentrallager				RFID geplant		3		14.29		25

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.67

				Std. Dev.								0.47

		Frage 46.8 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Inventur DC/Zentrallager



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Inventur DC/Zentrallager				RFID geplant		3		14.29		25

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.67

				Std. Dev.								0.47

		Frage 46.9 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Warenausgang DC/Zentrallager



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Warenausgang DC/Zentrallager				RFID geplant		3		14.29		25

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.67

				Std. Dev.								0.47

		Frage 46.10 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Wareneingang im eigenen Retail



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Wareneingang im eigenen Retail				RFID geplant		2		9.52		16.67

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		1		4.76		8.33

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.89

				Std. Dev.								0.57

		Frage 46.11 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Intelligente Umkleidekabine (Tracking bewegt zu verkauft Relation)



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Intelligente Umkleidekabine (Tracking bewegt zu verkauft Relation)				RFID geplant		0		0		0

						RFID nicht im Einsatz		7		33.33		58.33

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		2		9.52		16.67

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.22

				Std. Dev.								0.42

		Frage 46.12 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Tracking der Warenbewegung im eigenen Retail



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Tracking der Warenbewegung im eigenen Retail				RFID geplant		1		4.76		8.33

						RFID nicht im Einsatz		7		33.33		58.33

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		1		4.76		8.33

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								3

				Std. Dev.								0.47

		Frage 46.13 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Intelligente Umkleidekabine im eigenen Retail (Identifizierung: was wurde bewegt aber wenig verkauft)



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Intelligente Umkleidekabine im eigenen Retail (Identifizierung: was wurde bewegt aber wenig verkauft)				RFID geplant		0		0		0

						RFID nicht im Einsatz		7		33.33		58.33

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		2		9.52		16.67

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.22

				Std. Dev.								0.42

		Frage 46.14 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Inventur im eigenen Retail



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Inventur im eigenen Retail				RFID geplant		1		4.76		8.33

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		2		9.52		16.67

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.11

				Std. Dev.								0.57

		Frage 46.15 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Diebstahlsicherung im eigenen Retail



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Diebstahlsicherung im eigenen Retail				RFID geplant		1		4.76		8.33

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		2		9.52		16.67

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								3.11

				Std. Dev.								0.57

		Frage 46.16 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Wareneingang beim Retail-Kunden (Liefermeldung)



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Wareneingang beim Retail-Kunden (Liefermeldung)				RFID geplant		3		14.29		25

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		0		0		0

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.67

				Std. Dev.								0.47

		Frage 46.17 (RFID-Nutzung)

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?

		Inventur beim Retail-Kunden



								n		%		Gültige %

		An welchen der folgenden Punkte kommt in Ihrer Lieferkette RFID zum Einsatz?		Gültig		RFID im Einsatz		0		0		0

		Inventur beim Retail-Kunden				RFID geplant		2		9.52		16.67

						RFID nicht im Einsatz		6		28.57		50

						Prozessschritt nicht vorhanden/nicht relevant		1		4.76		8.33

						k.A.		3		14.29		25

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.89

				Std. Dev.								0.57





47-58 bereichsübergreifend

		Frage 47.1 (Aufwand Beschaffungsbereich 1)

		Wie viel Ihres Beschaffungsvolumens wickeln Sie mit Agenturen ab und wie viel ohne: heute und zukünftig?

		mit Agenturen																mit Agenturen [Heute (2017) - ]		ohne Agenturen []		mit Agenturen [Zukünftig (2020) - ]		ohne Agenturen []



								n		%		Gültige %						0		100		0		100

				Gültig		3		1		4.76		10						20		80		0		100

						5		1		4.76		10

						10		3		14.29		30

						15		1		4.76		10						15		85		25		75

						20		1		4.76		10

						60		1		4.76		10						10		90		10		90

						100		1		4.76		10

						k.A.		1		4.76		10

						Total		10		47.62		100						3		97		5		95

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100								10		90		10		90





																		100		0		50		50



																		10		80		11		79



		Frage 47.1 (Aufwand Beschaffungsbereich 1)

		Wie viel Ihres Beschaffungsvolumens wickeln Sie mit Agenturen ab und wie viel ohne: heute und zukünftig?																60		40		50		50

		ohne Agenturen																5		95		5		95



								n		%		Gültige %						233		757		166		824

				Gültig		40		1		4.76		10						24%		76%		17%		83%

						80		2		9.52		20

						85		1		4.76		10

						90		2		9.52		20

						95		1		4.76		10

						97		1		4.76		10

						100		1		4.76		10

						k.A.		1		4.76		10

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100













		Frage 47.2 (Aufwand Beschaffungsbereich 1)

		Wie viel Ihres Beschaffungsvolumens wickeln Sie mit Agenturen ab und wie viel ohne: heute und zukünftig?

		mit Agenturen



								n		%		Gültige %

		Wie viel Ihres Beschaffungsvolumens wickeln Sie mit Agenturen ab und wie viel ohne: heute und zukünftig?		Gültig		5		2		9.52		20

		mit Agenturen				10		2		9.52		20

						11		1		4.76		10

						25		1		4.76		10

						50		2		9.52		20

						k.A.		2		9.52		20

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100













		Frage 47.3 (Aufwand Beschaffungsbereich 1)

		Wie viel Ihres Beschaffungsvolumens wickeln Sie mit Agenturen ab und wie viel ohne: heute und zukünftig?

		ohne Agenturen



								n		%		Gültige %

		Wie viel Ihres Beschaffungsvolumens wickeln Sie mit Agenturen ab und wie viel ohne: heute und zukünftig?		Gültig		50		2		9.52		20

		ohne Agenturen				75		1		4.76		10

						79		1		4.76		10

						90		2		9.52		20

						95		2		9.52		20

						100		2		9.52		20

						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100

		Frage 48 (Aufwand Beschaffungsbereich 2)

		Warum arbeiten Sie im Beschaffungsbereich mit Agenturen zusammen?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

				Gültig		mangelndes Produkt-Know-how		1		5		4.76		7.69				mangelndes Produkt-Know-how		5%

						mangelnde Personal-Ressourcen		8		40		38.1		61.54				mangelnde Personal-Ressourcen		40%

						mangelnde Kontakte im Beschaffungsland		6		30		28.57		46.15				mangelnde Kontakte im Beschaffungsland		30%

						Weiteres: %SMALL(Bitte kurz erläutern)SMALL% !!TEXT		3		15		14.29		23.08				Weiteres* 		15%

						k.A.		2		10		9.52		15.38				k.A./keine Zusammenarbeit mit Agenturen		10%

						Total		20		100		95.24		153.85

				Fehlend		Missing		1				4.76

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.61

				Std. Dev.										0.83

		Frage 49.1 (Aufwand Beschaffungsbereich 3)

		Sind die Agenturen, mit denen Sie zusammenarbeiten, Ihre eigenen Einkaufsgesellschaften?

		Ja, eigene Einkaufsgesellschaften



								n		%		Gültige %

						k.A.		0		0		0

						Total		0		0		0

				Fehlend		Missing		21		100

				TOTAL				21		100

		Frage 49.1 (Aufwand Beschaffungsbereich 3)

		Sind die Agenturen, mit denen Sie zusammenarbeiten, Ihre eigenen Einkaufsgesellschaften?

		Nein, betrieben durch fremde Agentur



								n		%		Gültige %

				Gültig		100		10		47.62		100



						k.A.		0		0		0

						Total		10		47.62		100

				Fehlend		Missing		11		52.38

				TOTAL				21		100

		Frage 50 (Potenziale Time-to-Market)

		Die aktuellen Marktveränderungen verändern auch die Bedeutung von „mehr Geschwindigkeit – Time-to-Market". Was sehen Sie als die größten Potenziale, die durch eine Verbesserung der Geschwindigkeit der gesamten Supply Chain gehoben werden können?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

				Gültig		mehr Absatz		8		26.67		38.1		61.54				mehr Absatz		27%

						höhere LUG %SMALL(Lagerumschlagsgeschwindigkeit)SMALL%		10		33.33		47.62		76.92				höhere LUG 		33%

						weniger Abschriften		5		16.67		23.81		38.46				weniger Abschriften		17%

						Reduzierung Lagerbestände		5		16.67		23.81		38.46				Reduzierung Lagerbestände		17%

						Weiteres %SMALL(Bitte kurz erläutern)SMALL% !!TEXT		1		3.33		4.76		7.69				Weiteres*		3%

						k.A.		1		3.33		4.76		7.69				k.A.		3%

						Total		30		100		142.86		230.77

				Fehlend		Missing		-9				-42.86

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.34

				Std. Dev.										1.15

		Frage 51 (Hindernisse Time-to-Market)

		Was sind bezogen auf die letzte Frage dabei heute die größten Zeitfresser und/oder Hindernisse?



								n		%		Gültige %						Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

		Was sind bezogen auf die letzte Frage dabei heute die größten Zeitfresser und/oder Hindernisse?		Gültig		!!TEXT		8		38.1		100

						Total		8		38.1		100

				Fehlend		Missing		13		61.9

				TOTAL				21		100

				Mittel								1

				Std. Dev.								0

		Frage 52 (Hindernisse Digitalisierung)

		Was sind ganz speziell bei Digitalisierung aus Ihrer Sicht die größten Hindernisse?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle				Kriterium		Anteil						Kriterium		Anteil

				Gültig		Angst vor Investition		4		9.76		19.05		30.77				Ressourcen-Mangel – Personal		85%						Ressourcen-Mangel – Personal		27%

						Aufbauorganisation (Treiber unklar)		3		7.32		14.29		23.08				Mangelndes Know-how bzw. Wissen um Möglichkeiten		62%						Mangelndes Know-how bzw. Wissen um Möglichkeiten		20%

						Gewohnheit		6		14.63		28.57		46.15				Gewohnheit		46%						Gewohnheit		15%

						Mangelndes Know-how bzw. Wissen um Möglichkeiten		8		19.51		38.1		61.54				ROI schwer zu bewerten		38%						ROI schwer zu bewerten		12%

						Ressouren-Mangel – Kapital		3		7.32		14.29		23.08				Angst vor Investition		31%						Angst vor Investition		10%

						Ressourcen-Mangel – Personal		11		26.83		52.38		84.62				Aufbauorganisation (Treiber unklar)		23%						Aufbauorganisation (Treiber unklar)		7%

						ROI schwer zu bewerten		5		12.2		23.81		38.46				Ressouren-Mangel – Kapital		23%						Ressouren-Mangel – Kapital		7%

						Vorbehalte im Design		1		2.44		4.76		7.69				Vorbehalte im Design		8%						Vorbehalte im Design		2%

						k.A.		0		0		0		0				k.A.		0%						k.A.		0%

						Total		41		100		195.24		315.38

				Fehlend		Missing		-20				-95.24

				TOTAL				21				100

				Mittel										4.49

				Std. Dev.										1.93

		Frage 53.1 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		Agenturen

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle						Agenturen		Fulfillment-Dienstleister		KEP-Dienstleister		Kunden		Lieferanten		Produzenten		Spediteure		VAS-Dienstleister

				Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		10		58.82		47.62		76.92				manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		59%		29%		47%		35%		69%		50%		53%		36%

						gemeinsame Ordner (FTP etc.)		2		11.76		9.52		15.38				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		12%		6%		5%		4%		0%		10%		0%		7%

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		1		5.88		4.76		7.69				EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		6%		12%		21%		39%		6%		5%		12%		0%

						Lieferanten- / Web-Portal		1		5.88		4.76		7.69				Lieferanten- / Web-Portal		6%		0%		16%		13%		13%		5%		12%		0%

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		0		0		0		0				SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		0%		6%		5%		4%		6%		10%		12%		0%

						Zugriff auf ERP-System		0		0		0		0				Zugriff auf ERP-System		0%		6%		0%		0%		0%		5%		0%		7%

						Zugriff auf PDM/PLM-System		0		0		0		0				Zugriff auf PDM/PLM-System		0%		0%		0%		0%		0%		5%		0%		0%

						k.A.		3		17.65		14.29		23.08				k.A.		18%		41%		5%		4%		6%		10%		12%		50%

						Total		17		100		80.95		130.77

				Fehlend		Missing		4				19.05

				TOTAL				21				100

				Mittel										1.5

				Std. Dev.										0.91













		Frage 53.2 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		Fulfillment-Dienstleister



		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?		Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		5		29.41		23.81		38.46

		Fulfillment-Dienstleister				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		1		5.88		4.76		7.69

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		2		11.76		9.52		15.38

						Lieferanten- / Web-Portal		0		0		0		0

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		1		5.88		4.76		7.69

						Zugriff auf ERP-System		1		5.88		4.76		7.69

						Zugriff auf PDM/PLM-System		0		0		0		0

						k.A.		7		41.18		33.33		53.85

						Total		17		100		80.95		130.77

				Fehlend		Missing		4				19.05

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.4

				Std. Dev.										1.74













		Frage 53.3 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		KEP-Dienstleister %SMALL(Kurier-, Express- und Paketdienste)SMALL%



		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?		Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		9		47.37		42.86		69.23

		KEP-Dienstleister %SMALL(Kurier-, Express- und Paketdienste)SMALL%				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		1		5.26		4.76		7.69

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		4		21.05		19.05		30.77

						Lieferanten- / Web-Portal		3		15.79		14.29		23.08

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		1		5.26		4.76		7.69

						Zugriff auf ERP-System		0		0		0		0

						Zugriff auf PDM/PLM-System		0		0		0		0

						k.A.		1		5.26		4.76		7.69

						Total		19		100		90.48		146.15

				Fehlend		Missing		2				9.52

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.22

				Std. Dev.										1.36













		Frage 53.4 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		Kunden



		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?		Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		8		34.78		38.1		61.54

		Kunden				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		1		4.35		4.76		7.69

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		9		39.13		42.86		69.23

						Lieferanten- / Web-Portal		3		13.04		14.29		23.08

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		1		4.35		4.76		7.69

						Zugriff auf ERP-System		0		0		0		0

						Zugriff auf PDM/PLM-System		0		0		0		0

						k.A.		1		4.35		4.76		7.69

						Total		23		100		109.52		176.92

				Fehlend		Missing		-2				-9.52

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.45

				Std. Dev.										1.23













		Frage 53.5 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		Lieferanten



		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?		Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		11		68.75		52.38		84.62

		Lieferanten				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		0		0		0		0

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		1		6.25		4.76		7.69

						Lieferanten- / Web-Portal		2		12.5		9.52		15.38

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		1		6.25		4.76		7.69

						Zugriff auf ERP-System		0		0		0		0

						Zugriff auf PDM/PLM-System		0		0		0		0

						k.A.		1		6.25		4.76		7.69

						Total		16		100		76.19		123.08

				Fehlend		Missing		5				23.81

				TOTAL				21				100

				Mittel										1.8

				Std. Dev.										1.38













		Frage 53.6 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		Produzenten



		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?		Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		10		50		47.62		76.92

		Produzenten				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		2		10		9.52		15.38

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		1		5		4.76		7.69

						Lieferanten- / Web-Portal		1		5		4.76		7.69

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		2		10		9.52		15.38

						Zugriff auf ERP-System		1		5		4.76		7.69

						Zugriff auf PDM/PLM-System		1		5		4.76		7.69

						k.A.		2		10		9.52		15.38

						Total		20		100		95.24		153.85

				Fehlend		Missing		1				4.76

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.44

				Std. Dev.										1.98













		Frage 53.7 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		Spediteuren



		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?		Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		9		52.94		42.86		69.23

		Spediteuren				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		0		0		0		0

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		2		11.76		9.52		15.38

						Lieferanten- / Web-Portal		2		11.76		9.52		15.38

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		2		11.76		9.52		15.38

						Zugriff auf ERP-System		0		0		0		0

						Zugriff auf PDM/PLM-System		0		0		0		0

						k.A.		2		11.76		9.52		15.38

						Total		17		100		80.95		130.77

				Fehlend		Missing		4				19.05

				TOTAL				21				100

				Mittel										2.2

				Std. Dev.										1.56













		Frage 53.8 (Kommunikation & Kollaboration)

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?

		VAS-Dienstleistern %SMALL(Value Added Services)SMALL%



		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche Systeme und Technologien kommen zwischen Ihnen und den folgenden Partnern in der Lieferkette zum Einsatz?		Gültig		manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)		5		35.71		23.81		38.46

		VAS-Dienstleistern %SMALL(Value Added Services)SMALL%				gemeinsame Ordner (FTP etc.)		1		7.14		4.76		7.69

						EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC		0		0		0		0

						Lieferanten- / Web-Portal		0		0		0		0

						SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)		0		0		0		0

						Zugriff auf ERP-System		1		7.14		4.76		7.69

						Zugriff auf PDM/PLM-System		0		0		0		0

						k.A.		7		50		33.33		53.85

						Total		14		100		66.67		107.69

				Fehlend		Missing		7				33.33

				TOTAL				21				100

				Mittel										1.86

				Std. Dev.										1.73

		Frage 54 (Transparenz Lieferketten)

		Welche organisatorischen Maßnahmen haben Sie ergriffen, um Ihre Lieferketten transparent zu machen?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche organisatorischen Maßnahmen haben Sie ergriffen, um Ihre Lieferketten transparent zu machen?		Gültig		Anbindung von Lieferanten mit: PLM-System		0		0		0		0				Anbindung von Lieferanten mit: PLM-System		0%

						Anbindung von Lieferanten mit: standardisierten Nachrichtenarten und Converter (EDIFACT/eBIZ)		0		0		0		0				Anbindung von Lieferanten mit: standardisierten Nachrichtenarten und Converter (EDIFACT/eBIZ)		0%

						Anbindung von Lieferanten mit: standardisierten Nachrichtenarten und Clearing Center		0		0		0		0				Anbindung von Lieferanten mit: standardisierten Nachrichtenarten und Clearing Center		0%

						Eigene Lieferantenplattform		1		6.25		4.76		8.33				Eigene Lieferantenplattform		6%

						Implementierung von: SCM-Software (z.B. Setlog, TXT)		3		18.75		14.29		25				Implementierung von: SCM-Software		19%

						Implementierung von: Systemen zur Sendungsverfolgung (z.B. vom Spediteur)		0		0		0		0				Implementierung von: Systemen zur Sendungsverfolgung		0%

						Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit (Track & Trace) – eigene EPCIS-basierte Lösung		0		0		0		0				Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit – eigene EPCIS-basierte Lösung		0%

						Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit (Track & Trace) – f-Trace		0		0		0		0				Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit – f-Trace		0%

						Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit (Track & Trace) – Siegellieferanten (z.B. Ökotex)		2		12.5		9.52		16.67				Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit – Siegellieferanten		13%

						Möglichst zeitnahe Aktualisierung der Liefertermine in eigener ERP-Software		6		37.5		28.57		50				Möglichst zeitnahe Aktualisierung der Liefertermine in eigener ERP-Software		38%

						keine eigenen organisatorischen Maßnahmen zur Erhöhung der Transparenz		1		6.25		4.76		8.33				keine eigenen organisatorischen Maßnahmen zur Erhöhung der Transparenz		6%

						k.A.		3		18.75		14.29		25				k.A.		19%

						Total		16		100		76.19		133.33

				Fehlend		Missing		5				23.81

				TOTAL				21				100

				Mittel										8.31

				Std. Dev.										2.43

		Frage 55.1 (Order-Intake/Verlust Auftragsvolumen)

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...

		Kollektionsbereinigung



								n		%		Gültige %						Auswertung siehe 
Excel-Export-Datei

				Gültig		1		1		4.76		16.67

						3		2		9.52		33.33

						5		1		4.76		16.67

						10		1		4.76		16.67

						k.A.		1		4.76		16.67

						Total		6		28.57		100

				Fehlend		Missing		15		71.43

				TOTAL				21		100













		Frage 55.1 (Order-Intake/Verlust Auftragsvolumen)

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...

		Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn



								n		%		Gültige %

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...		Gültig		1		1		4.76		16.67

		Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn				2		2		9.52		33.33

						k.A.		3		14.29		50

						Total		6		28.57		100

				Fehlend		Missing		15		71.43

				TOTAL				21		100













		Frage 55.2 (Order-Intake/Verlust Auftragsvolumen)

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...

		Beschaffungs-/Produktionsausfälle



								n		%		Gültige %

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...		Gültig		1		1		4.76		16.67

		Beschaffungs-/Produktionsausfälle				2		3		14.29		50

						k.A.		2		9.52		33.33

						Total		6		28.57		100

				Fehlend		Missing		15		71.43

				TOTAL				21		100













		Frage 55.3 (Order-Intake/Verlust Auftragsvolumen)

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...

		Kundenstorno vor Auslieferung



								n		%		Gültige %

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...		Gültig		1		2		9.52		33.33

		Kundenstorno vor Auslieferung				2		2		9.52		33.33

						k.A.		2		9.52		33.33

						Total		6		28.57		100

				Fehlend		Missing		15		71.43

				TOTAL				21		100













		Frage 55.4 (Order-Intake/Verlust Auftragsvolumen)

		Wie viel Auftragsvolumen in % geht von Ihrem bestellten oder in Auftrag gegebenen Beschaffungsvolumen (=100%) entlang der folgenden Stufen der Wertschöpfung verloren? %SMALL Kollektionsbereinigung: Als Folge einer Kollektionskonzentration werden Artikel nicht produziert und müssen daher storniert werden Kundenstorno vor Beschaffungsbeginn: Anpassung der Kundenorder vor oder während der Produktionsphase Beschaffungs- oder Produktionsausfälle: Aus Fehlern, die in der Beschaffung oder Produktio...

		Sonstige Stornos



								n		%		Gültige %

						k.A.		3		14.29		100

						Total		3		14.29		100

				Fehlend		Missing		18		85.71

				TOTAL				21		100

		Frage 56 (Bekanntheit von Standards)

		Welche der folgenden Begrifflichkeiten sind in Ihrem Unternehmen bekannt und könnten Sie den Begriff aus dem Stand heraus erklären? Bitte ehrlich beantworten! :)

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle				Kategorie		Anteil				Kategorie		Anteil

		Welche der folgenden Begrifflichkeiten sind in Ihrem Unternehmen bekannt und könnten Sie den Begriff aus dem Stand heraus erklären? Bitte ehrlich beantworten! :)		Gültig		CEN		2		2.38		9.52		16.67				EAN		100%				EAN		14%

						EAN		12		14.29		57.14		100				ISO		92%				ISO		13%

						eBiz Reference Architecture		1		1.19		4.76		8.33				EDI Upstream		75%				EDI Upstream		11%

						EDI Upstream		9		10.71		42.86		75				EDI Downstream		75%				EDI Downstream		11%

						EDI Downstream		9		10.71		42.86		75				GS1		67%				GS1		10%

						EPC Code		5		5.95		23.81		41.67				GTIN		58%				GTIN		8%

						EPCIS		3		3.57		14.29		25				EPC Code		42%				EPC Code		6%

						GLN		5		5.95		23.81		41.67				GLN		42%				GLN		6%

						GTIN		7		8.33		33.33		58.33				NVE		33%				NVE		5%

						GS1		8		9.52		38.1		66.67				EPCIS		25%				EPCIS		4%

						Anwendungsempfehlung Downstream der GS1		2		2.38		9.52		16.67				SSCC		25%				SSCC		4%

						Anwendungsempfehlung Upstream der GS1		2		2.38		9.52		16.67				CEN		17%				CEN		2%

						Anwendungsempfehlung Bildbearbeitung der GS1		1		1.19		4.76		8.33				Anwendungsempfehlung Downstream der GS1		17%				Anwendungsempfehlung Downstream GS1		2%

						ISO		11		13.1		52.38		91.67				Anwendungsempfehlung Upstream der GS1		17%				Anwendungsempfehlung Upstream GS1		2%

						NVA		4		4.76		19.05		33.33				eBiz Reference Architecture		8%				eBiz Reference Architecture		1%

						SSCC		3		3.57		14.29		25				Anwendungsempfehlung Bildbearbeitung der GS1		8%				Anwendungsempfehlung Bildbearbeitung GS1		1%

						k.A.		0		0		0		0				k.A.		0%				k.A.		0%

						Total		84		100		400		700

				Fehlend		Missing		-63				-300

				TOTAL				21				100

				Mittel										7.92

				Std. Dev.										4.5

		Frage 57.1 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		Bluesign



								n		%		Gültige %						Bluesign		Cotton made in Africa		Cradle to cradle		Der Blaue Engel		EU-Ecolabel		Fair Wear Foundation		Fairtrade		GOTS		IVN Naturtextil Best		Medizinisch getestet und Schadstoff geprüft		Naturland (Textil)		Öko-Tex Made in Green		Öko-Tex Standard 100 (plus)		Öko-Tex Step (Sustainable Textile Production)		Toxproof TÜV Rheinland		Business Social Compliance Initiative (BSCI)		EMAS (Eco-Management and Audit Scheme)		Ethical Trading Initiative (ETI)		Fairtrade		Fair Labor Association (FLA)		Fair Wear Foundation		International Organization for Standardization (ISO 14001 & 26000)		Made-by		SA 8000		World Fair Trade Organization (WFTO)		WRAP (Worldwide Responsible Accredited Production)		Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)		Global Reporting Initiative (GRI)		HIGG Index (Tool)		IÖW/future-Kriterien		OECD Guidelines for Multinational Enterprises		Social Reporting Standard (SRS)		UN Global Compact

				Gültig		heute im Einsatz		5		23.81		41.67				heute im Einsatz		42%		0%		8%		8%		8%		17%		17%		50%		0%		17%		0%		0%		67%		17%		8%		58%		17%		0%		25%		8%		25%		25%		8%		42%		0%		25%		8%		33%		0%		8%		8%		0%		25%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33				geplant in den nächsten 3 Jahren		8%		17%		8%		0%		17%		17%		8%		0%		0%		8%		0%		8%		0%		25%		0%		0%		0%		0%		0%		0%		8%		8%		0%		8%		0%		0%		8%		0%		8%		0%		0%		0%		0%

						nicht relevant		1		4.76		8.33				nicht relevant		8%		33%		17%		42%		17%		8%		25%		8%		33%		17%		33%		25%		17%		17%		25%		17%		25%		33%		33%		25%		17%		17%		25%		17%		33%		25%		17%		17%		25%		25%		25%		33%		17%

						k.A.		5		23.81		41.67				k.A.		42%		50%		67%		50%		58%		58%		50%		42%		67%		58%		67%		67%		17%		42%		67%		25%		58%		67%		42%		67%		50%		50%		67%		33%		67%		50%		67%		50%		67%		67%		67%		67%		58%

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86								Produkt-Label/Siegel		Sozialstandards entlang der Supply Chain		Leitlinien/Prinzipien für das Nachhaltigkeits-/CSR-Management

				TOTAL				21		100						heute im Einsatz		17%		21%		12%

				Mittel								1.43				geplant in den nächsten 3 Jahren		8%		2%		2%

				Std. Dev.								0.73				nicht relevant		22%		24%		23%

																k.A.		53%		52%		63%

		Frage 57.2 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Cotton made in Africa																3%

																		1%

								n		%		Gültige %						5%

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0						11%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		2		9.52		16.67						0%

						nicht relevant		4		19.05		33.33						0%

						k.A.		6		28.57		50						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								1%

				Mittel								2.67						0%

				Std. Dev.								0.47						0%

																		0%

		Frage 57.3 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Cradle to cradle																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.25						0%

				Std. Dev.								0.83						0%

																		0%

		Frage 57.4 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Der Blaue Engel																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		5		23.81		41.67						0%

						k.A.		6		28.57		50						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.67						0%

				Std. Dev.								0.75						0%

																		0%

		Frage 57.5 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		EU-Ecolabel																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		2		9.52		16.67						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		7		33.33		58.33						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.2						0%

				Std. Dev.								0.75						0%

																		0%

		Frage 57.6 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Fair Wear Foundation																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		16.67						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		2		9.52		16.67						0%

						nicht relevant		1		4.76		8.33						0%

						k.A.		7		33.33		58.33						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								1.8						0%

				Std. Dev.								0.75						0%

																		0%

		Frage 57.7 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Fairtrade																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		16.67						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		6		28.57		50						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.17						0%

				Std. Dev.								0.9						0%

																		0%

		Frage 57.8 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		GOTS																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		6		28.57		50						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		1		4.76		8.33						0%

						k.A.		5		23.81		41.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								1.29						0%

				Std. Dev.								0.7						0%

																		0%

		Frage 57.9 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		IVN Naturtextil Best																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		4		19.05		33.33						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								3						0%

				Std. Dev.								0						0%

																		0%

		Frage 57.10 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Medizinisch getestet und Schadstoff geprüft																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		16.67						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		7		33.33		58.33						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2						0%

				Std. Dev.								0.89						0%

																		0%

		Frage 57.11 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Naturland (Textil)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		4		19.05		33.33						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								3						0%

				Std. Dev.								0						0%

																		0%

		Frage 57.12 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Öko-Tex Made in Green																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.75						0%

				Std. Dev.								0.43						0%

																		0%

		Frage 57.13 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Öko-Tex Standard 100 (plus)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		8		38.1		66.67						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		2		9.52		16.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								1.4						0%

				Std. Dev.								0.8						0%

																		0%

		Frage 57.14 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Öko-Tex Step (Sustainable Textile Production)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		16.67						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		3		14.29		25						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		5		23.81		41.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2						0%

				Std. Dev.								0.76						0%

																		0%

		Frage 57.15 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Toxproof TÜV Rheinland																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.5						0%

				Std. Dev.								0.87						0%

																		0%

																		0%

																		0%

																		0%

																		0%

																		0%

		Frage 57.16 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Business Social Compliance Initiative (BSCI)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		7		33.33		58.33						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		3		14.29		25						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								1.44						0%

				Std. Dev.								0.83						0%

																		0%

		Frage 57.17 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		EMAS (Eco-Management and Audit Scheme)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		2		9.52		16.67						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		7		33.33		58.33						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.2						0%

				Std. Dev.								0.98						0%

																		0%

		Frage 57.18 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Ethical Trading Initiative (ETI)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		4		19.05		33.33						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								3						0%

				Std. Dev.								0						0%

																		0%

		Frage 57.19 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Fairtrade																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		3		14.29		25						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		4		19.05		33.33						0%

						k.A.		5		23.81		41.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.14						0%

				Std. Dev.								0.99						0%

																		0%

		Frage 57.20 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Fair Labor Association (FLA)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.5						0%

				Std. Dev.								0.87						0%

																		0%

		Frage 57.21 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Fair Wear Foundation																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		3		14.29		25						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		6		28.57		50						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								1.83						0%

				Std. Dev.								0.9						0%

																		0%

		Frage 57.22 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		International Organization for Standardization (ISO 14001 & 26000)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		3		14.29		25						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		6		28.57		50						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2						0%

				Std. Dev.								1						0%

																		0%

		Frage 57.23 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		Made-by																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2.5						0%

				Std. Dev.								0.87						0%

																		0%

		Frage 57.24 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		SA 8000																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		5		23.81		41.67						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33						0%

						nicht relevant		2		9.52		16.67						0%

						k.A.		4		19.05		33.33						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								1.63						0%

				Std. Dev.								0.86						0%

																		0%

		Frage 57.25 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		World Fair Trade Organization (WFTO)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		4		19.05		33.33						0%

						k.A.		8		38.1		66.67						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								3						0%

				Std. Dev.								0						0%

																		0%

		Frage 57.26 (Nachhaltigkeit/CSR)																0%

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%																0%

		WRAP (Worldwide Responsible Accredited Production)																0%

																		0%

								n		%		Gültige %						0%

				Gültig		heute im Einsatz		3		14.29		25						0%

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0						0%

						nicht relevant		3		14.29		25						0%

						k.A.		6		28.57		50						0%

						Total		12		57.14		100						0%

				Fehlend		Missing		9		42.86								0%

				TOTAL				21		100								0%

				Mittel								2						0%

				Std. Dev.								1						0%

																		0%

																		0%

																		0%

																		0%

																		0%

																Gesamt		100%		100%		100%

		Frage 57.27 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)

																Gesamt Ø		45%		33%		21%

								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33

						nicht relevant		2		9.52		16.67

						k.A.		8		38.1		66.67

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.25

				Std. Dev.								0.83



		Frage 57.28 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		Global Reporting Initiative (GRI)



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		4		19.05		33.33

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0

						nicht relevant		2		9.52		16.67

						k.A.		6		28.57		50

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.67

				Std. Dev.								0.94



		Frage 57.29 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		HIGG Index (Tool)



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33

						nicht relevant		3		14.29		25

						k.A.		8		38.1		66.67

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.75

				Std. Dev.								0.43



		Frage 57.30 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		IÖW/future-Kriterien



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0

						nicht relevant		3		14.29		25

						k.A.		8		38.1		66.67

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.5

				Std. Dev.								0.87



		Frage 57.31 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		OECD Guidelines for Multinational Enterprises



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0

						nicht relevant		3		14.29		25

						k.A.		8		38.1		66.67

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.5

				Std. Dev.								0.87



		Frage 57.32 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		Social Reporting Standard (SRS)



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		0		0		0

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0

						nicht relevant		4		19.05		33.33

						k.A.		8		38.1		66.67

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								3

				Std. Dev.								0



		Frage 57.33 (Nachhaltigkeit/CSR)

		Welche Labels/Siegel verwenden Sie bereits oder streben eine Zertifizierung innerhalb der nächsten 3 Jahren an? %SMALLDie Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.SMALL%

		UN Global Compact



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		3		14.29		25

						geplant in den nächsten 3 Jahren		0		0		0

						nicht relevant		2		9.52		16.67

						k.A.		7		33.33		58.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.8

				Std. Dev.								0.98

		Frage 58 (Nachhaltigkeit/CSR - Subcontractor)

		Die Leistungsfähigkeit der Lieferanten hat hohe Auswirkungen auf Preise, Liefertreue und Qualität. In welchen Bereichen unterstützen Sie Ihre Lieferanten im Sinne von „Engineering Unterstützung"? %SMALLEngineering Unterstützung: Beratung zum Know-how-TransferSMALL%

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle				Kriterium		Anteil				Kriterium		Anteil

				Gültig		Arbeitsplatzgestaltung/Methodentraining/Zeitwirtschaft %SMALL(z.B. Kalkulation, Leistungsentlohnung)SMALL%		3		9.09		14.29		25				CSR-Themen*		50%				CSR-Themen*		18%

						Chemikaliennutzung		5		15.15		23.81		41.67				Planung		50%				Planung		18%

						CSR-Themen %SMALL(z.B. Arbeitszeiten, Arbeitsplatzsicherheit, usw.)SMALL%		6		18.18		28.57		50				Chemikaliennutzung		42%				Chemikaliennutzung		15%

						Innerbetrieblicher Warenstrom		0		0		0		0				Logistik		33%				Logistik		12%

						IT/Organisation		2		6.06		9.52		16.67				Qualitätssysteme		33%				Qualitätssysteme		12%

						Logistik		4		12.12		19.05		33.33				Arbeitsplatzgestaltung/Methodentraining/Zeitwirtschaft**		25%				Arbeitsplatzgestaltung/ Methodentraining/ Zeitwirtschaft**		9%

						Planung		6		18.18		28.57		50				IT/Organisation		17%				IT/Organisation		6%

						Qualitätssysteme		4		12.12		19.05		33.33				Innerbetrieblicher Warenstrom		0%				k.A.		6%

						keine Lieferantenunterstützung		1		3.03		4.76		8.33				keine Lieferantenunterstützung		8%				keine Lieferantenunterstützung		3%

						k.A.		2		6.06		9.52		16.67				k.A.		17%				Innerbetrieblicher Warenstrom		0%

						Total		33		100		157.14		275

				Fehlend		Missing		-12				-57.14												Total		100%

				TOTAL				21				100

				Mittel										4.77

				Std. Dev.										2.51





0.05	0.4	0.3	0.15	0.1	mangelndes Produkt-Know-how	mangelnde Personal-Ressourcen	mangelnde Kontakte im Beschaffungsland	Weiteres* 	k.A./keine Zusammenarbeit mit Agenturen	



CSR-Themen*	Planung	Chemikaliennutzung	Logistik	Qualitätssysteme	Arbeitsplatzgestaltung/ Methodentraining/ Zeitwirtschaft**	IT/Organisation	k.A.	keine Lieferantenunterstützung	Innerbetrieblicher Warenstrom	0.18181818181818182	0.18181818181818182	0.15151515151515152	0.12121212121212122	0.12121212121212122	9.0909090909090912E-2	6.0606060606060608E-2	6.0606060606060608E-2	3.0303030303030304E-2	0	



Anteil	

Ressourcen-Mangel – Personal	Mangelndes Know-how bzw. Wissen um Möglichkeiten	Gewohnheit	ROI schwer zu bewerten	Angst vor Investition	Aufbauorganisation (Treiber unklar)	Ressouren-Mangel – Kapital	Vorbehalte im Design	k.A.	0.84615384615384615	0.61538461538461542	0.46153846153846156	0.38461538461538464	0.30769230769230771	0.23076923076923078	0.23076923076923078	7.6923076923076927E-2	0	



Anteil	

EAN	ISO	EDI Upstream	EDI Downstream	GS1	GTIN	EPC Code	GLN	NVE	EPCIS	SSCC	CEN	Anwendungsempfehlung Downstream der GS1	Anwendungsempfehlung Upstream der GS1	eBiz Reference Architecture	Anwendungsempfehlung Bildbearbeitung der GS1	k.A.	1	0.91666666666666663	0.75	0.75	0.66666666666666663	0.58333333333333337	0.41666666666666669	0.41666666666666669	0.33333333333333331	0.25	0.25	0.16666666666666666	0.16666666666666666	0.16666666666666666	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	0	



Anteil	

CSR-Themen*	Planung	Chemikaliennutzung	Logistik	Qualitätssysteme	Arbeitsplatzgestaltung/Methodentraining/Zeitwirtschaft**	IT/Organisation	Innerbetrieblicher Warenstrom	keine Lieferantenunterstützung	k.A.	0.5	0.5	0.41666666666666669	0.33333333333333331	0.33333333333333331	0.25	0.16666666666666666	0	8.3333333333333329E-2	0.16666666666666666	





0.26666666666666666	0.33333333333333331	0.16666666666666666	0.16666666666666666	3.3333333333333333E-2	3.3333333333333333E-2	mehr Absatz	höhere LUG 	weniger Abschriften	Reduzierung Lagerbestände	Weiteres*	k.A.	





0.26829268292682928	0.1951219512195122	0.14634146341463414	0.12195121951219512	9.7560975609756101E-2	7.3170731707317069E-2	7.3170731707317069E-2	2.4390243902439025E-2	0	Ressourcen-Mangel – Personal	Mangelndes Know-how bzw. Wissen um Möglichkeiten	Gewohnheit	ROI schwer zu bewerten	Angst vor Investition	Aufbauorganisation (Treiber unklar)	Ressouren-Mangel – Kapital	Vorbehalte im Design	k.A.	



manuelle Kommunikation Mensch zu Mensch (Online-Meetings, Telefon, E-Mail, Post etc.)	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	0.58823529411764708	0.29411764705882354	0.47368421052631576	0.34782608695652173	0.6875	0.5	0.52941176470588236	0.35714285714285715	gemeinsame Ordner (FTP etc.)	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	0.11764705882352941	5.8823529411764705E-2	5.2631578947368418E-2	4.3478260869565216E-2	0	0.1	0	7.1428571428571425E-2	EDI - EDIFACT - EANCOM - EPC	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	5.8823529411764705E-2	0.11764705882352941	0.21052631578947367	0.39130434782608697	6.25E-2	0.05	0.11764705882352941	0	Lieferanten- / Web-Portal	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	5.8823529411764705E-2	0	0.15789473684210525	0.13043478260869565	0.125	0.05	0.11764705882352941	0	SCM-System (Interaktion mit Lieferanten)	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	0	5.8823529411764705E-2	5.2631578947368418E-2	4.3478260869565216E-2	6.25E-2	0.1	0.11764705882352941	0	Zugriff auf ERP-System	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	0	5.8823529411764705E-2	0	0	0	0.05	0	7.1428571428571425E-2	Zugriff auf PDM/PLM-System	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	0	0	0	0	0	0.05	0	0	k.A.	

Agenturen	Fulfillment-Dienstleister	KEP-Dienstleister	Kunden	Lieferanten	Produzenten	Spediteure	VAS-Dienstleister	0.17647058823529413	0.41176470588235292	5.2631578947368418E-2	4.3478260869565216E-2	6.25E-2	0.1	0.11764705882352941	0.5	







0	0	0	6.25E-2	0.1875	0	0	0	0.125	0.375	6.25E-2	0.1875	Anbindung von Lieferanten mit: PLM-System	Anbindung von Lieferanten mit: standardisierten Nachrichtenarten und Converter (EDIFACT/eBIZ)	Anbindung von Lieferanten mit: standardisierten Nachrichtenarten und Clearing Center	Eigene Lieferantenplattform	Implementierung von: SCM-Software	Implementierung von: Systemen zur Sendungsverfolgung	Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit – eigene EPCIS-basierte Lösung	Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit – f-Trace	Implementierung von: Systemen zur Rückverfolgbarkeit – Siegellieferanten	Möglichst zeitnahe Aktualisierung der Liefertermine in eigener ERP-Software	keine eigenen organisatorischen Maßnahmen zur Erhöhung der Transparenz	k.A.	





0.14285714285714285	0.13095238095238096	0.10714285714285714	0.10714285714285714	9.5238095238095233E-2	8.3333333333333329E-2	5.9523809523809521E-2	5.9523809523809521E-2	4.7619047619047616E-2	3.5714285714285712E-2	3.5714285714285712E-2	2.3809523809523808E-2	2.3809523809523808E-2	2.3809523809523808E-2	1.1904761904761904E-2	1.1904761904761904E-2	0	EAN	ISO	EDI Upstream	EDI Downstream	GS1	GTIN	EPC Code	GLN	NVE	EPCIS	SSCC	CEN	Anwendungsempfehlung Downstream GS1	Anwendungsempfehlung Upstream GS1	eBiz Reference Architecture	Anwendungsempfehlung Bildbearbeitung GS1	k.A.	



heute im Einsatz	

Bluesign	Cotton made in Africa	Cradle to cradle	Der Blaue Engel	EU-Ecolabel	Fair Wear Foundation	Fairtrade	GOTS	IVN Naturtextil Best	Medizinisch getestet und Schadstoff geprüft	Naturland (Textil)	Öko-Tex Made in Green	Öko-Tex Standard 100 (plus)	Öko-Tex Step (Sustainable Textile Production)	Toxproof TÜV Rheinland	0.41666666666666669	0	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	0.16666666666666666	0.16666666666666666	0.5	0	0.16666666666666666	0	0	0.66666666666666663	0.16666666666666666	8.3333333333333329E-2	geplant in den nächsten 3 Jahren	

Bluesign	Cotton made in Africa	Cradle to cradle	Der Blaue Engel	EU-Ecolabel	Fair Wear Foundation	Fairtrade	GOTS	IVN Naturtextil Best	Medizinisch getestet und Schadstoff geprüft	Naturland (Textil)	Öko-Tex Made in Green	Öko-Tex Standard 100 (plus)	Öko-Tex Step (Sustainable Textile Production)	Toxproof TÜV Rheinland	8.3333333333333329E-2	0.16666666666666666	8.3333333333333329E-2	0	0.16666666666666666	0.16666666666666666	8.3333333333333329E-2	0	0	8.3333333333333329E-2	0	8.3333333333333329E-2	0	0.25	0	nicht relevant	

Bluesign	Cotton made in Africa	Cradle to cradle	Der Blaue Engel	EU-Ecolabel	Fair Wear Foundation	Fairtrade	GOTS	IVN Naturtextil Best	Medizinisch getestet und Schadstoff geprüft	Naturland (Textil)	Öko-Tex Made in Green	Öko-Tex Standard 100 (plus)	Öko-Tex Step (Sustainable Textile Production)	Toxproof TÜV Rheinland	8.3333333333333329E-2	0.33333333333333331	0.16666666666666666	0.41666666666666669	0.16666666666666666	8.3333333333333329E-2	0.25	8.3333333333333329E-2	0.33333333333333331	0.16666666666666666	0.33333333333333331	0.25	0.16666666666666666	0.16666666666666666	0.25	k.A.	

Bluesign	Cotton made in Africa	Cradle to cradle	Der Blaue Engel	EU-Ecolabel	Fair Wear Foundation	Fairtrade	GOTS	IVN Naturtextil Best	Medizinisch getestet und Schadstoff geprüft	Naturland (Textil)	Öko-Tex Made in Green	Öko-Tex Standard 100 (plus)	Öko-Tex Step (Sustainable Textile Production)	Toxproof TÜV Rheinland	0.41666666666666669	0.5	0.66666666666666663	0.5	0.58333333333333337	0.58333333333333337	0.5	0.41666666666666669	0.66666666666666663	0.58333333333333337	0.66666666666666663	0.66666666666666663	0.16666666666666666	0.41666666666666669	0.66666666666666663	





heute im Einsatz	

Business Social Compliance Initiative (BSCI)	EMAS (Eco-Management and Audit Scheme)	Ethical Trading Initiative (ETI)	Fairtrade	Fair Labor Association (FLA)	Fair Wear Foundation	International Organization for Standardization (ISO 14001 	&	 26000)	Made-by	SA 8000	World Fair Trade Organization (WFTO)	WRAP (Worldwide Responsible Accredited Production)	0.58333333333333337	0.16666666666666666	0	0.25	8.3333333333333329E-2	0.25	0.25	8.3333333333333329E-2	0.41666666666666669	0	0.25	geplant in den nächsten 3 Jahren	

Business Social Compliance Initiative (BSCI)	EMAS (Eco-Management and Audit Scheme)	Ethical Trading Initiative (ETI)	Fairtrade	Fair Labor Association (FLA)	Fair Wear Foundation	International Organization for Standardization (ISO 14001 	&	 26000)	Made-by	SA 8000	World Fair Trade Organization (WFTO)	WRAP (Worldwide Responsible Accredited Production)	0	0	0	0	0	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	0	8.3333333333333329E-2	0	0	nicht relevant	

Business Social Compliance Initiative (BSCI)	EMAS (Eco-Management and Audit Scheme)	Ethical Trading Initiative (ETI)	Fairtrade	Fair Labor Association (FLA)	Fair Wear Foundation	International Organization for Standardization (ISO 14001 	&	 26000)	Made-by	SA 8000	World Fair Trade Organization (WFTO)	WRAP (Worldwide Responsible Accredited Production)	0.16666666666666666	0.25	0.33333333333333331	0.33333333333333331	0.25	0.16666666666666666	0.16666666666666666	0.25	0.16666666666666666	0.33333333333333331	0.25	k.A.	

Business Social Compliance Initiative (BSCI)	EMAS (Eco-Management and Audit Scheme)	Ethical Trading Initiative (ETI)	Fairtrade	Fair Labor Association (FLA)	Fair Wear Foundation	International Organization for Standardization (ISO 14001 	&	 26000)	Made-by	SA 8000	World Fair Trade Organization (WFTO)	WRAP (Worldwide Responsible Accredited Production)	0.25	0.58333333333333337	0.66666666666666663	0.41666666666666669	0.66666666666666663	0.5	0.5	0.66666666666666663	0.33333333333333331	0.66666666666666663	0.5	





heute im Einsatz	

Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)	Global Reporting Initiative (GRI)	HIGG Index (Tool)	IÖW/future-Kriterien	OECD Guidelines for Multinational Enterprises	Social Reporting Standard (SRS)	UN Global Compact	8.3333333333333329E-2	0.33333333333333331	0	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	0	0.25	geplant in den nächsten 3 Jahren	

Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)	Global Reporting Initiative (GRI)	HIGG Index (Tool)	IÖW/future-Kriterien	OECD Guidelines for Multinational Enterprises	Social Reporting Standard (SRS)	UN Global Compact	8.3333333333333329E-2	0	8.3333333333333329E-2	0	0	0	0	nicht relevant	

Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)	Global Reporting Initiative (GRI)	HIGG Index (Tool)	IÖW/future-Kriterien	OECD Guidelines for Multinational Enterprises	Social Reporting Standard (SRS)	UN Global Compact	0.16666666666666666	0.16666666666666666	0.25	0.25	0.25	0.33333333333333331	0.16666666666666666	k.A.	

Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)	Global Reporting Initiative (GRI)	HIGG Index (Tool)	IÖW/future-Kriterien	OECD Guidelines for Multinational Enterprises	Social Reporting Standard (SRS)	UN Global Compact	0.66666666666666663	0.5	0.66666666666666663	0.66666666666666663	0.66666666666666663	0.66666666666666663	0.58333333333333337	







59-62 Zukunftsfragen

		Frage 59.1 (Digitalisierung 1)

		Wie schätzen Sie zum Thema Digitalisierung im Fashionsektor Ihre eigenen Möglichkeiten und Grenzen ein?

		Vision – Haben Sie eine Digitalisierungsvision?

																		Haben Sie eine Digitalisierungsvision?		Treibt Sie das Thema aus eigener Begeisterung an?		Hat Ihr Unternehmen seine Digitalisierungs-Ziele konkret erarbeitet und sauber formuliert?		Haben Sie eine niedergeschriebene Digitalisierungs-Strategie erarbeitet?		Haben Sie eine Digitalisierungs-Roadmap mit konkreten Digitalisierungsprojekten (kurzfristig und langfristig) zur Umsetzung Ihrer Strategie und Ziele?

								n		%		Gültige %						Vision		Mission		Zielbild 		Strategie		Roadmap 

				Gültig		zufriedenstellend vorhanden		7		33.33		58.33				zufriedenstellend vorhanden		58%		75%		33%		25%		42%

						teilweise vorhanden		3		14.29		25				teilweise vorhanden		25%		17%		50%		67%		50%

						nicht vorhanden		1		4.76		8.33				nicht vorhanden		8%		0%		8%		0%		0%

						k.A.		1		4.76		8.33				k.A.		8%		8%		8%		8%		8%

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86						Total		100%		100%		100%		100%		100%

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.45

				Std. Dev.								0.66













		Frage 59.2 (Digitalisierung 1)

		Wie schätzen Sie zum Thema Digitalisierung im Fashionsektor Ihre eigenen Möglichkeiten und Grenzen ein?

		Mission – Treibt Sie das Thema aus eigener Begeisterung an?



								n		%		Gültige %

				Gültig		zufriedenstellend vorhanden		9		42.86		75

						teilweise vorhanden		2		9.52		16.67

						nicht vorhanden		0		0		0

						k.A.		1		4.76		8.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.18

				Std. Dev.								0.39













		Frage 59.3 (Digitalisierung 1)

		Wie schätzen Sie zum Thema Digitalisierung im Fashionsektor Ihre eigenen Möglichkeiten und Grenzen ein?

		Zielbild – Hat Ihr Unternehmen seine Digitalisierungs-Ziele konkret erarbeitet und sauber formuliert?



								n		%		Gültige %

				Gültig		zufriedenstellend vorhanden		4		19.05		33.33

						teilweise vorhanden		6		28.57		50

						nicht vorhanden		1		4.76		8.33

						k.A.		1		4.76		8.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.73

				Std. Dev.								0.62













		Frage 59.4 (Digitalisierung 1)

		Wie schätzen Sie zum Thema Digitalisierung im Fashionsektor Ihre eigenen Möglichkeiten und Grenzen ein?

		Strategie – Haben Sie eine niedergeschriebene Digitalisierungs-Strategie erarbeitet?



								n		%		Gültige %

				Gültig		zufriedenstellend vorhanden		3		14.29		25

						teilweise vorhanden		8		38.1		66.67

						nicht vorhanden		0		0		0

						k.A.		1		4.76		8.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.73

				Std. Dev.								0.45













		Frage 59.5 (Digitalisierung 1)

		Wie schätzen Sie zum Thema Digitalisierung im Fashionsektor Ihre eigenen Möglichkeiten und Grenzen ein?

		Digitalisierungs-Roadmap – Haben Sie eine Digitalisierungs-Roadmap mit konkreten Digitalisierungsprojekten (kurzfristig und langfristig) zur Umsetzung Ihrer Strategie und Ziele?



								n		%		Gültige %

				Gültig		zufriedenstellend vorhanden		5		23.81		41.67

						teilweise vorhanden		6		28.57		50

						nicht vorhanden		0		0		0

						k.A.		1		4.76		8.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.55

				Std. Dev.								0.5

		Frage 60 (Digitalisierung 2)

		Bitte erlauben Sie uns eine persönliche Frage: Wie ist Ihre Gefühlslage beim Thema Digitalisierung?



								n		%		Gültige %

		Bitte erlauben Sie uns eine persönliche Frage: Wie ist Ihre Gefühlslage beim Thema Digitalisierung?		Gültig		1		3		14.29		25				1		3		25%

						2		3		14.29		25				2-4		6		50%

						3		2		9.52		16.67				5-7		2		17%

						4		1		4.76		8.33				8-9		0		0%

						5		2		9.52		16.67				10		0		0%

						k.A.		1		4.76		8.33				k.A.		1		8%

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86								12

				TOTAL				21		100

		Frage 61 (Potenziale SCM)

		Welche der folgenden Maßnahmen/Themen sind 2019 zur Steigerung der Effizienz gegenüber dem zunehmendem Wettbewerb von Bedeutung?

		Mehrfachantworten möglich

								n		% der Antw.		% der Fälle		Gültige % der Fälle

		Welche der folgenden Maßnahmen/Themen sind 2019 zur Steigerung der Effizienz gegenüber dem zunehmendem Wettbewerb von Bedeutung?		Gültig		Auslagerung der Produktentwicklung		0		0		0		0				Auslagerung der Produktentwicklung		0%						Auslagerung der Produktentwicklung		0%		Potenziale Allgemein		58%

						Engineering Unterstützung in den Betriebsstätten Ihrer Produktionspartner		2		1.92		9.52		16.67				Engineering Unterstützung in den Betriebsstätten Ihrer Produktionspartner		17%						Engineering Unterstützung in den Betriebsstätten Ihrer Produktionspartner		2%

						Kostenoptimierung durch Verlagerung in Niedriglohnländer		4		3.85		19.05		33.33				Kostenoptimierung durch Verlagerung in Niedriglohnländer		33%						Kostenoptimierung durch Verlagerung in Niedriglohnländer		4%

						Kostenoptimierung durch Value Engineering/Wertanalyse (Materialien, Bearbeitungsschritte, etc.)		6		5.77		28.57		50				Kostenoptimierung durch Value Engineering/Wertanalyse (Materialien, Bearbeitungsschritte, etc.)		50%						Kostenoptimierung durch Value Engineering/Wertanalyse (Materialien, Bearbeitungsschritte, etc.)		6%

						Optimierung der Beschaffungsorganisation vor Ort (Agenturen, eigene Büros vor Ort, QC vor Ort)		6		5.77		28.57		50				Optimierung der Beschaffungsorganisation vor Ort (Agenturen, eigene Büros vor Ort, QC vor Ort)		50%						Optimierung der Beschaffungsorganisation vor Ort (Agenturen, eigene Büros vor Ort, QC vor Ort)		6%

						Optimierung der Beschaffungskanäle nach deren Art (Lohnproduktion, Zukauf etc.)		7		6.73		33.33		58.33				Optimierung der Beschaffungskanäle nach deren Art (Lohnproduktion, Zukauf etc.)		58%						Optimierung der Beschaffungskanäle nach deren Art (Lohnproduktion, Zukauf etc.)		7%

						Optimierung der Preispolitik (Abschriften, Rotpreise, usw.)		5		4.81		23.81		41.67				Optimierung der Preispolitik (Abschriften, Rotpreise, usw.)		42%						Optimierung der Preispolitik (Abschriften, Rotpreise, usw.)		5%

						Optimierung der Sortimente (Kollektionsrahmenplanung, frühzeitige Kollektionsbereinigung, Flächenplanung)		12		11.54		57.14		100				Optimierung der Sortimente (Kollektionsrahmenplanung, frühzeitige Kollektionsbereinigung, Flächenplanung)		100%						Optimierung der Sortimente (Kollektionsrahmenplanung, frühzeitige Kollektionsbereinigung, Flächenplanung)		12%

						Reduzierung der Komplexität im Vertrieb (z.B. Straffung der Kollektion)		10		9.62		47.62		83.33				Reduzierung der Komplexität im Vertrieb (z.B. Straffung der Kollektion)		83%						Reduzierung der Komplexität im Vertrieb (z.B. Straffung der Kollektion)		10%

						Veränderung der Aufbauorganisation (z.B. Einführung agiler Aufbauorganisation)		8		7.69		38.1		66.67				Veränderung der Aufbauorganisation (z.B. Einführung agiler Aufbauorganisation)		67%						Veränderung der Aufbauorganisation (z.B. Einführung agiler Aufbauorganisation)		8%

						Ausbau der Zusammenarbeit/ Kooperation/ Vernetzung mit strategischen Partnern in der Beschaffung		10		9.62		47.62		83.33				Ausbau der Zusammenarbeit/ Kooperation/ Vernetzung mit strategischen Partnern in der Beschaffung		83%						Ausbau der Zusammenarbeit/ Kooperation/ Vernetzung mit strategischen Partnern in der Beschaffung		10%		Potenziale zur Beschleunigung der Supply Chain		42%

						Erhöhte Digitalisierung der Produktentwicklung		8		7.69		38.1		66.67				Erhöhte Digitalisierung der Produktentwicklung		67%						Erhöhte Digitalisierung der Produktentwicklung		8%

						Etablierung und/oder Optimierung von Cross-/Multi- oder Omni-Channel-Konzepten		7		6.73		33.33		58.33				Etablierung und/oder Optimierung von Cross-/Multi- oder Omni-Channel-Konzepten		58%						Etablierung und/oder Optimierung von Cross-/Multi- oder Omni-Channel-Konzepten		7%

						Optimierung der Logistikprozesse		8		7.69		38.1		66.67				Optimierung der Logistikprozesse		67%						Optimierung der Logistikprozesse		8%

						Optimierung der Planungs- und Forecast-Prozesse in der Beschaffung		11		10.58		52.38		91.67				Optimierung der Planungs- und Forecast-Prozesse in der Beschaffung		92%						Optimierung der Planungs- und Forecast-Prozesse in der Beschaffung		11%

						k.A.		0		0		0		0				k.A.		0%						k.A.		0%

						Total		104		100		495.24		866.67

				Fehlend		Missing		-83				-395.24

				TOTAL				21				100

				Mittel										9.49

				Std. Dev.										3.65

		Frage 62.1 (Rhythmus der Modeindustrie)

		Denken Sie konkret über gravierende Veränderungen Ihres Kollektionsrhythmus' nach, um die Warenversorgung stärker auf die Jahreszeiten und die Bedürfnisse der Konsumenten auszurichten?

		Fester Kollektionsrhythmus (z.B. Frühjahr/Sommer & Herbst/Winter mit Nachprogrammen und freien Kontingenten wie „Speed-Kollektionen")



								n		%		Gültige %						z.B. Frühjahr/Sommer & Herbst/Winter mit Nachprogrammen und freien Kontingenten wie „Speed-Kollektionen"		z.B. bei Vertikalen

				Gültig		heute im Einsatz		10		47.62		83.33						Fester 
Kollektionsrhythmus		Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen		Rollierende 
Kollektionen

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33				heute im Einsatz		83%		33%		8%

						nicht relevant		1		4.76		8.33				geplant in den nächsten 3 Jahren		8%		25%		8%

						k.A.		0		0		0				nicht relevant		8%		25%		50%

						Total		12		57.14		100				k.A.		0%		17%		33%

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100						geplant		20%		60%		20%

				Mittel								1.25				heute		67%		27%		7%

				Std. Dev.								0.6

																		heute im Einsatz		geplant in den nächsten 3 Jahren		nicht relevant		k.A.

																Fester 
Kollektionsrhythmus

																Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen

																Rollierende 
Kollektionen



		Frage 62.2 (Rhythmus der Modeindustrie)

		Denken Sie konkret über gravierende Veränderungen Ihres Kollektionsrhythmus' nach, um die Warenversorgung stärker auf die Jahreszeiten und die Bedürfnisse der Konsumenten auszurichten?

		Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		4		19.05		33.33

						geplant in den nächsten 3 Jahren		3		14.29		25

						nicht relevant		3		14.29		25

						k.A.		2		9.52		16.67

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								1.9

				Std. Dev.								0.83

		Frage 62.3 (Rhythmus der Modeindustrie)

		Denken Sie konkret über gravierende Veränderungen Ihres Kollektionsrhythmus' nach, um die Warenversorgung stärker auf die Jahreszeiten und die Bedürfnisse der Konsumenten auszurichten?

		Rollierende Kollektionen (z.B. bei Vertikalen)



								n		%		Gültige %

				Gültig		heute im Einsatz		1		4.76		8.33

						geplant in den nächsten 3 Jahren		1		4.76		8.33

						nicht relevant		6		28.57		50

						k.A.		4		19.05		33.33

						Total		12		57.14		100

				Fehlend		Missing		9		42.86

				TOTAL				21		100

				Mittel								2.63

				Std. Dev.								0.7



zufriedenstellend vorhanden	Vision	Mission	Zielbild 	Strategie	Roadmap 	0.58333333333333337	0.75	0.33333333333333331	0.25	0.41666666666666669	teilweise vorhanden	Vision	Mission	Zielbild 	Strategie	Roadmap 	0.25	0.16666666666666666	0.5	0.66666666666666663	0.5	nicht vorhanden	Vision	Mission	Zielbild 	Strategie	Roadmap 	8.3333333333333329E-2	0	8.3333333333333329E-2	0	0	k.A.	Vision	Mission	Zielbild 	Strategie	Roadmap 	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	









1	2-4	5-7	8-9	10	k.A.	0.25	0.5	0.16666666666666666	0	0	8.3333333333333329E-2	





Auslagerung der Produktentwicklung	Engineering Unterstützung in den Betriebsstätten Ihrer Produktionspartner	Kostenoptimierung durch Verlagerung in Niedriglohnländer	Kostenoptimierung durch Value Engineering/Wertanalyse (Materialien, Bearbeitungsschritte, etc.)	Optimierung der Beschaffungsorganisation vor Ort (Agenturen, eigene Büros vor Ort, QC vor Ort)	Optimierung der Beschaffungskanäle nach deren Art (Lohnproduktion, Zukauf etc.)	Optimierung der Preispolitik (Abschriften, Rotpreise, usw.)	Optimierung der Sortimente (Kollektionsrahmenplanung, frühzeitige Kollektionsbereinigung, Flächenplanung)	Reduzierung der Komplexität im Vertrieb (z.B. Straffung der Kollektion)	Veränderung der Aufbauorganisation (z.B. Einführung agiler Aufbauorganisation)	Ausbau der Zusammenarbeit/ Kooperation/ Vernetzung mit strategischen Partnern in der Beschaffung	Erhöhte Digitalisierung der Produktentwicklung	Etablierung und/oder Optimierung von Cross-/Multi- oder Omni-Channel-Konzepten	Optimierung der Logistikprozesse	Optimierung der Planungs- und Forecast-Prozesse in der Beschaffung	k.A.	0	1.9230769230769232E-2	3.8461538461538464E-2	5.7692307692307696E-2	5.7692307692307696E-2	6.7307692307692304E-2	4.807692307692308E-2	0.11538461538461539	9.6153846153846159E-2	7.6923076923076927E-2	9.6153846153846159E-2	7.6923076923076927E-2	6.7307692307692304E-2	7.6923076923076927E-2	0.10576923076923077	0	



heute im Einsatz	

Fester 
Kollektionsrhythmus	Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen	Rollierende 
Kollektionen	0.83333333333333337	0.33333333333333331	8.3333333333333329E-2	geplant in den nächsten 3 Jahren	

Fester 
Kollektionsrhythmus	Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen	Rollierende 
Kollektionen	8.3333333333333329E-2	0.25	8.3333333333333329E-2	nicht relevant	

Fester 
Kollektionsrhythmus	Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen	Rollierende 
Kollektionen	8.3333333333333329E-2	0.25	0.5	k.A.	

Fester 
Kollektionsrhythmus	Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen	Rollierende 
Kollektionen	0	0.16666666666666666	0.33333333333333331	







Fester 
Kollektionsrhythmus	

heute im Einsatz	geplant in den nächsten 3 Jahren	nicht relevant	k.A.	0.83333333333333337	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	0	Regelmäßige, saisonunabhängige Kollektionen	

heute im Einsatz	geplant in den nächsten 3 Jahren	nicht relevant	k.A.	0.33333333333333331	0.25	0.25	0.16666666666666666	Rollierende 
Kollektionen	

heute im Einsatz	geplant in den nächsten 3 Jahren	nicht relevant	k.A.	8.3333333333333329E-2	8.3333333333333329E-2	0.5	0.33333333333333331	









Auslagerung der Produktentwicklung	Engineering Unterstützung in den Betriebsstätten Ihrer Produktionspartner	Kostenoptimierung durch Verlagerung in Niedriglohnländer	Kostenoptimierung durch Value Engineering/Wertanalyse (Materialien, Bearbeitungsschritte, etc.)	Optimierung der Beschaffungsorganisation vor Ort (Agenturen, eigene Büros vor Ort, QC vor Ort)	Optimierung der Beschaffungskanäle nach deren Art (Lohnproduktion, Zukauf etc.)	Optimierung der Preispolitik (Abschriften, Rotpreise, usw.)	Optimierung der Sortimente (Kollektionsrahmenplanung, frühzeitige Kollektionsbereinigung, Flächenplanung)	Reduzierung der Komplexität im Vertrieb (z.B. Straffung der Kollektion)	Veränderung der Aufbauorganisation (z.B. Einführung agiler Aufbauorganisation)	Ausbau der Zusammenarbeit/ Kooperation/ Vernetzung mit strategischen Partnern in der Beschaffung	Erhöhte Digitalisierung der Produktentwicklung	Etablierung und/oder Optimierung von Cross-/Multi- oder Omni-Channel-Konzepten	Optimierung der Logistikprozesse	Optimierung der Planungs- und Forecast-Prozesse in der Beschaffung	k.A.	0	0.16666666666666666	0.33333333333333331	0.5	0.5	0.58333333333333337	0.41666666666666669	1	0.83333333333333337	0.66666666666666663	0.83333333333333337	0.66666666666666663	0.58333333333333337	0.66666666666666663	0.91666666666666663	0	





63 weitere Themen

		1.		wenig Logistkfragen -> Routenhandling

		2.		Transparenz tiefere Lieferkette, 
Umgang mit Datenvolumen, 
Valisierung von Daten (Block Chain etc.)
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